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Liebe Silbertalerinnen und 
Silbertaler,
geschätzte Leserinnen und Leser,

das vergangene Jahr hinterlässt so 
manche Spuren, leider auch im Sil-
bertal. Die Covid-19-Pandemie hat 
Vieles aus der Bahn geworfen – hat 
uns eines Besseren belehrt und ist 
leider nach wie vor PRÄSENT!
In der Geschichte der Gemeinde 
Silbertal hat es „wie im Titelbild“ 
(Symbolfoto eines Kreuzes) noch 
nie so viele Todesfälle und in ein 
einem sehr kurzen Zeitraum wie 
diesem Jahr gegeben. Von Aller-
heiligen bis Allerheiligen sind in 

diesem Jahr 13 Personen von uns 
gegangen. Allein von Anfang Juli 
bis Mitte August waren 7 Todes-
fälle in unserer Kleingemeinde zu 
beklagen! 
Aus heutiger Sicht kommen in den 
nächsten Jahren sehr herausfor-
dernde Zeiten auf die Gemeinde, 
Bevölkerung, Betriebe, Kindergar-
ten und Volksschule und unser Sil-
bertal zu. Vieles, das als selbstver-
ständlich generiert wird, wird nicht 
mehr so einfach möglich sein und 
wir werden nur gemeinsam diese 
Zeiten bewältigen können. Mit 
neuen Ansätzen, Ideen und Her-
angehensweisen werden wir versu-
chen euer Vertrauen zu bestätigen.
Ein sehr großer Dank gilt dem 
ganzen Lehr- und Kindergartenper-
sonal für alle wichtigen Aufgaben, 
die maßgeblich zur Entwicklung 
unserer Jüngsten im Tal beitragen. 
Auch diese vergangenen Monate 
waren sehr herausfordernd – für 
Kinder, Eltern und Lehrpersonal. 
Danke dafür!
Ein großer Dank gebührt auch allen 
Gemeindebediensteten für ihre 
Verlässlichkeit, euer Vertrauen und 
euren Einsatz für unsere Mitbürge-
rinnen und Mitbürger.
Unserem Dekan, Vikar Dariusz 
Radechowski und unserem Pfarr-
moderator des Mittleren Pfarr-

verbandes, Mag. Hans Tinkhauser 
auch einen herzlichen Dank für 
ihren großartigen Beitrag für und 
in der Silbertaler Pfarrgemeinde bei 
den verschiedenen traurigen und 
feierlichen Anlässen. Nicht zu ver-
gessen alle, die in und um unsere 
Kirchengemeinschaft ihren wert-
vollen Beitrag leisten.
Nicht zu guter Letzt allen, die in den 
Vereinen ehrenamtlich ihre Zeit 
für unsere Jugend und zum Wohle 
der Allgemeinheit zur Verfügung 
stellen. Vor allem hier hoffen wir 
auf eine baldige Besserung, damit 
die Vereinstätigkeiten wieder in 
Angriff genommen und die gemein-
samen Aktivitäten gestartet werden 
können. Dies ebenfalls zum Wohle 
des Miteinanders und der Gemein-
schaft! 

Danke auch an die Blaulichtorga-
nisationen wie Polizei, (Berg)Ret-
tung, Feuerwehr und deren Mitar-
beiterInnen für ihre Bereitschaft im 
Dienste der Allgemeinheit!

Im Namen unserer Gemeinde darf 
ich euch Gottes Segen, ein herzli-
ches Glück Auf, beste Gesundheit 
und ein hoffentlich Gutes Jahr 2022 
wünschen.

Bürgermeister
Thomas Zudrell 

Der Bürgermeister informiert
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Der Bürgermeister informiert01-02 Jänner bis Februar 2021

Hl. 3 Könige - Ein herzliches Vergelt`s Gott
Mit anderen Umständen hatten auch 
in diesem Jahr die Hl. 3 Könige zu 
kämpfen. Sie durften die Segens- 
und Friedenswünsche überbringen, 
jedoch nur vor dem Haus bzw. Haus-
türe. Danke trotz allen Umständen 
für die Beibehaltung dieser schönen 
Tradition, die Bewohner danken euch 
dies. Unter der Leitung von Bianca 
Pachole und Marina Rudigier waren 
ca. 14 Kinder ab dem 04.01. bis zum 
06.01.2021 im Silbertal unterwegs. 

Wintereinbruch im Jänner
Mit einem anständigen Winterein-
bruch wurden wir zwischen dem 13. 
und 15. Jänner ein wenig überrascht 
bzw. waren wir seit langem nicht 
mehr gewohnt. In den 2 Tagen hat 
uns Frau Holle ca. 1,3 m Schnee im 
Tal gebracht. Deshalb wurden im Sil-

bertal alle Seitenstraßen aufgrund der 
Lawinenwarnstufe 4 gesperrt. Eben-
falls wurde die L94 ab der Abzweigung 
Sand bis Innerberg für den gesamten 
Verkehr gesperrt. Der Kindergarten 
und die Volksschule hatten trotz wid-
rigen Verhältnissen für die Betreu-

ung der Kinder geöffnet. Zum Glück 
sind keine Schäden an Personen und 
Gebäuden durch Lawinenabgänge 
entstanden. Hier ein großes Lob und 
Dank an alle, die für den Winterdienst 
und in der Lawinenkommission im 
Silbertal zuständig sind.

Projekte umgesetzt
Umlegung und Verbesserung des 
Wanderweges vom Kristberg über 
Lari – Bodastall – altes Schualhus, 
Huzla - Fula – Kupferläta und Hägili 
ins Silbertal. Danke allen Grund-
eigentümern für die Möglichkeit 
diesen zu verbessern und zum Teil  
umzulegen. Den Bergfreunden für 
ihre Mithilfe, ebenso dem Alpen-

verein, der Fa. Loretz Erich und 
Helfer für die Gestaltung des Rast-
platzes mit Brunnen ... Diese Arbei-
ten wurden im Jahre 2020 begonnen 
und 2021 realisiert und fertigge-
stellt. Danke auch dem Bauhof für 
die Neuerrichtung der Lärchen-
holzbrücke über den Endbach im 
Bereich Lari.

Leider sind aufgrund der anhaltenden 
Coronakrise alle Veranstaltungen 
im Februar wie der Kinderfasching, 
durchgeführt vom FC Silbertal, 
der geplante 30ste Faschingsum-
zug im Silbertal, durchgeführt und 
organisiert von den Bergfreunden, 
das Schülerschirennen der Volks-

schule und des Kindergartens, die 
Nominierung und Prämierung der 
schönsten Montafoner Funkenhe-
xe, alle Funken im Silbertal – bis 
auf die kleinen privaten, der kleine 
Umtrunk am Faschingsdienstag in 
der Bürgerservicestelle der Gemein-
de und die Teilnahme am Schrunser 

Umzug mit den Gemeindebedienste-
ten ins Wasser gefallen. Wir hoffen 
natürlich, dass dies eine einmalige 
Sache war und wir im kommenden 
Winter auf diesen schönen, wertvol-
len und bevölkerungsverbindenden 
Veranstaltungen wieder teilnehmen 
können und dürfen.

Absagen zahlreicher Veranstaltungen

Goldenes Leistungsabzeichen für Bertram Melmer
Herr Bertram Melmer von unse-
rer Bürgermusik hat das Goldene 

Leistungsabzeichen im Jazzseminar 
Dornbirn erfolgreich abgelegt. Wir 

gratulieren hierzu recht herzlich. 
Weiterhin viel Erfolg in deinem Tun. 

Zwangsweise Absagen von Veranstaltungen
Mit Ende Jänner wurde im Silber-
tal die Absage aller Funken sowie 

des Faschingsumzuges aufgrund der 
nicht zu planenden Vorgaben leider 

traurige Wirklichkeit.
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Der Bürgermeister informiert 03-05 März – Mai 2021

Österreichische Meisterschaften
Bei den Österreichischen Meister-
schaften im Alpinen Schilauf bei 
unserer Partnergemeinde am Sem-
mering – wurden aus dem Silbertal 

Sarah Mangeng (U15) und Moritz 
Zudrell (U16) vom Vorarlber-
ger Schiverband eingeladen. Auch 
euch gratulieren wir recht herz-

lich für eure sportlichen Erfolge. 
Wir wüschen euch für den weiteren 
sportlichen Werdegang alles Gute 
und viel Erfolg.

1 Jahr Corona 
1 Jahr mit CORONA – im Silbertal 
haben mit dem 15. März 2021 bereits 
45 Personen das Covid-19 -Virus 
gehabt. Leider auch mit einem tra-
gischen Todesfall aus unserer Mitte. 
Durch diese Pandemie hat allein 
das Montafon laut Hochrechnun-
gen einen Verlust in der Wertschöp-
fungskette von ca. 300 Millionen 
Euro erlitten.

Ein Dank an die Bergbahnen
Auch die vergangene Wintersai-
son wird in die Annalen eingehen – 
viel Schnee – super Verhältnisse – 
wenig Trubel auf den Pisten – hierzu 

gebührt großer Dank vor allem den 
Bergbahnen für diese Möglichkeit 
zur Freizeitgestaltung der einheimi-
schen Bevölkerung. Aus finanziellen 

und wirtschaftlichen Überlegungen 
hätte man eigentlich kein Gebiet auf-
sperren dürfen.

Vergabe von Planungsarbeiten
Mit der Vergabe der Planungsarbei-
ten für die Zentrums- und Quar-
tiersentwicklung für das ZENTRUM 
von Silbertal – für die mögliche 
zukünftige Entwicklung, Standort-
möglichkeiten zur Ansiedelung von 
Betrieben, Situierungsmöglichkeit 
der Dorfbahn, Gestaltung der Park-

flächen, uvm, werden wir nun für die 
Zukunft ein Instrument, uns struktu-
riert weiterzuentwickeln, vorzuliegen 
haben. Dazu wird natürlich auch die 
Bevölkerung eingebunden, – damit 
dies auch von der Silbertaler Bevöl-
kerung mitgetragen werden kann. 
Ebenfalls wurde hierzu auch ein 

Modell des Zentrums im Maßstab 
von 1:500 gefertigt – damit hier auch 
die Verhältnisse bei den verschiede-
nen Projekten maßstabsgetreu darge-
stellt werden können und damit auch 
möglichen Bausünden entgegenge-
wirkt werden kann.

Doris Schwarzhans im wohlverdienten Ruhestand
Unsere Doris Schwarzhans, bekannt 
aus dem Tourismusbüro und Büger-
service, hat per 19. April ihren offi-
ziellen Dienst in der Gemeinde Sil-
bertal beendet – ihm folgt nun der 
wohlverdiente Ruhestand. In den 
vergangenen 24 Dienstjahren hat 
Doris viele MitarbeiterInnen ken-
nengelernt und könnte hier sicher 
einige Anekdoten zum Besten geben. 
Wir danken Doris für ihre 24-jährige 
Tätigkeit und ihren Einsatz in unse-
rer Gemeinde und wünschen ihr 
für die weitere Zukunft alles Gute, 
Gottes Segen und Glück Auf!
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Der Bürgermeister informiert03-05 März – Mai 2021

Die diesjährige Generalversamm-
lung des Vereins – Dörfliche Nah-
versorgung fand am 16.04.2021 im 
Beisein vieler TeilnehmerInnen aus 
dem ganzen Land in Bartholomä-
berg bei Fam. Bitschnau, statt. 

Geschäftsführer Charly Marent 
berichtete über die vergangenen 3 
Geschäftsjahre des Vereins. Inhalt ist 
die Vernetzung der dörflichen Nah-
versorger mit der Bevölkerung und 
der Politik. Sehr herausfordernd sind 
natürlich diese Zeiten für die klei-
nen Nahversorger in den touristisch 
geprägten Gemeinden. Es ist unser 
aller Aufgabe „unseren“ Nahversor-
ger soweit wie möglich mit unse-
rem Einkauf zu unterstützen und 
diesen mit unserem Beitrag aufrecht 
zu erhalten. Dies sind wir unseren 
jüngsten und älteren Generationen 
schuldig! Im Beisein der Straßenab-
teilung des Landes Vorarlberg, der 
Gemeinde Schruns, Montafon Tou-
rismus und meiner Wenigkeit hat 
eine Besprechung über die mögli-
che Verbesserung der Rad- und Geh-
wegverbindung von Silbertal nach 
Schruns am 9. März in Feldkirch 
stattgefunden. Aufgrund der großen 

Zunahme der Freizeitgestaltung 
und dem verbundenen Trend mit 
den E-Bikes hat die Strecke Schruns 
– Silbertal enorm an Bedeutung 
gewonnen und der Fahrradverkehr 
zugenommen. Zum Schutz der Rad-

fahrer und auch der mehrspurigen 
Verkehrsteilnehmer sind wir bemüht 
hier eine Verbesserung herbeizufüh-
ren. Mit einer beauftragten Varian-
tenstudie hoffen wir auf dementspre-
chende Ergebnisse. 

Generalversammlung des Vereines
„Dörfliche Nahversorgung“

Mit dem 5. Mai folgte ein Gedenk-
tag zu den Erinnerungen an die 
nationalsozialistischen Gescheh-
nisse im Montafon und die Vor-
stellung des Schriftbandes „15 
Orte – 15 Geschichten“, in wel-
chem von aus jeder Gemeinde des 
Montafons eine Geschichte aus 
dieser Zeit hervorgehoben wurde. 

75 Jahre nach Ende des NS-Regimes 
des Zweiten Weltkrieges werden 
einige Geschichten aus den Monta-
foner Gemeinden mit einer Erinne-
rungstafel – mit Schicksalen, huma-
nitären Hilfen, Fluchtgeschichten 
uvm. verortet. Im Silbertal wird dies 
Frau Apollonia Bitschnau sein.

Gedenken
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Der Bürgermeister informiert 03-05 März – Mai 2021

Projekt „schoolwalker“
Am 26. Mai durfte ich die Preisver-
leihung in unserer Volksschule für 
die Aktion „schoolwalker“, die den 
ganzen Mai stattgefunden hat, 
durchführen. 

Hier nun die Zahlen zu dieser tollen 
Aktion: Gesamtkilometer: 232,8 km, 
alle Kinder haben teilgenommen. 
Der längste Schulweg beträgt 4 km, 
der kürzeste 216 m. Viele Schüler 
haben um die 70 Schulwege zu Fuß 
zurückgelegt. Die meisten Kilome-
ter mit dem Bus und zu Fuß, wenn 
man die Schulwegmessung mit dem 
Meterzähler zu Grunde legt, waren 
es 143,7 km. 
Toller Beitrag aller SchülerInnen, 
„schoolwalker“ motiviert Kinder 
dazu, ihren Schulweg und andere 
Wege zu Fuß und ohne motorisier-
tes Elterntaxi zurückzulegen. Die 
ausreichende körperliche Aktivität 
im Alltag ist eine wichtige Grund-

lage für eine gesunde Entwicklung. 
Zudem fördert das Laufen die Selb-
ständigkeit und Eigenverantwor-
tung der Kinder. Ein verkehrsarmes 

Umfeld bietet Ruhe, Sicherheit und 
frische Luft. Alle Kinder waren die 
Sieger und jedes Kind bekam ein 
T-Shirt und eine Jausebox.

„Mi subrs Tal“
Mi subrs Tal hat ebenfalls wieder 
stattgefunden – jedoch in klei-
nem Rahmen – die Bevölkerung 
und Familien wurden aufgefor-
dert ihren Beitrag für eine Saube-
re Gemeinde zu leisten. Ebenfalls 
war die Volksschule im Rahmen 
ihres Unterrichtes mit dabei. 

Landschaftsreinigungsaktion, was 
die Volksschule in dieser Woche von 
Müll gesäubert hat:
Den Bereich rund um die Volksschu-
le Silbertal, den Bereich des Park-
platzes vom Hotel Gasthof Hirschen, 
die Wiese zwischen Hotel Gasthof 
Hirschen und dem Wohnhaus von 
Michael Berthold und den Bereich 
rund um die Kirche.
Die Lehrerin Andrea Küng hat mit 
den größeren Schülern ebenfalls in 
dieser Woche folgende Bereiche von 
Müll gesäubert:
Den Dorfrundwanderweg von der 
Kirchbrücke bis zum Fußballplatz 
und den Bereich rund um das Feuer-
wehrhaus.
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Der Bürgermeister informiert06Juni 2021

Silbertal (sco). Vor wenigen Jahren 
besuchte eine Silbertaler Firm-
gruppe mit dem Firmteam Monika 
Dönz-Breuss und Brunhilde Bit-
schnau eine Einrichtung des Vor-
arlberger Kinderdorfs. Soziales 
Interesse und Engagement zählt 
für die engagierten ehrenamtli-
chen Pfarrmitarbeiterinnen zur 
Festvorbereitung einfach dazu, 
und so sammeln die Firmlinge seit-
her jedes Jahr Spenden für eben 
diese gemeinnützige Organisati-
on.

Kinder helfen also Kindern. Bedingt 
durch die Coronasituation konn-
ten die Firmkandidaten dieses und 
des vergangenen Jahres zwar keine 
Haussammlung durchführen, aber 
alternativ in der ganzen Gemein-
de Flyer fürs Kinderdorf unter die 
Leute bringen. Die Herzen ihrer Mit-
menschen ließen die Kinder zudem 
höherschlagen, indem sie für ihre 
Nächsten Kuchen backten und die 
ältere Bevölkerung mit persönli-

chen, selbst geschriebenen Ansichts-
karten überraschten. Die liturgische 
Vorbereitung der Firmlinge für den 
Empfang des Sakraments lag in den 
bewährten Händen von Kaplan Dar-
iusz Radziechowski. Bei der unlängst 
in der Pfarrkirche Silbertal gefeierten 
Firmung freute sich der Priester, den 
ehemaligen Feldkircher Diözesanbi-
schof Elmar Fischer als Firmspender 
willkommen zu heißen.

Geliebt und gehalten fühlen

“In der Taufe werden wir von der 
Sünde gereinigt. In der Firmung 
wird uns der Heilige Geist, der 
Geist Gottes, mitgeteilt”, machte der 
Bischof aufmerksam. Schon im Vor-
feld des Glaubensfestes wurden die 
jungen Katholiken gefragt, warum 
sie gefirmt werden möchten. Ihre 
Antworten lauteten beispielsweise, 
dass sie mündige, vollwertige Chris-
ten sein und von der Kraft des Hei-
ligen Geistes begleitet und gestärkt 
werden wollen. Geäußert wurde 

auch der Wunsch, später einmal 
kirchlich zu heiraten.

Festlichen Glanz verliehen der Firm-
feier Organist Johannes Pfefferkorn 
und ein Bläserensemble der Bür-
germusik Silbertal, dem Thomas 
Bitschnau, Willi Bitschnau, Marie 
Greber und Alfons Melmer angehör-
ten. Nach der Liturgie schenkten der 
Kaplan und das Firmteam den Neu-
gefirmten Holzwürfel, beschriftet mit 
Sprüchen wie “Genieße diesen Tag, 
Gott hat ihn für dich gemacht” oder 
“Gott hat dich erstaunlich und aus-
gezeichnet gemacht”. Kaplan Dariusz 
Radziechowski, Brunhilde Bitschnau 
und Monika Dönz-Breuss gaben den 
Neugefirmten die besten Wünsche 
mit auf den weiteren Lebensweg. Sie 
freuen sich, wenn die jungen Leute 
immer wieder mal einen Blick auf 
das – an einen Gebetswürfel ange-
lehnte – Geschenk werfen. Durch die 
ermutigenden Worte sollen sie sich 
“geliebt und gehalten fühlen”.

Firmung in Silbertal

WOHLFÜHL-PENSION FANESKLA 
Die Wohlfühl-Pension Faneskla ***  im schönen Silbertal ist das besondere Haus für deinen Urlaub in der herrlichen 
Bergwelt des Montafon. Unsere sehr gemütlichen Doppelzimmer, die geräumigen, bestens ausgestatteten Ferien-
wohnungen, das herrliche Faneskla-Frühstücksbuffet mit frischen Produkten aus der Region und die entspannende 
Wellness-Oase – perfekte Zutaten für deinen Urlaub vom ersten bis zum letzten Tag.

Wir haben umgestellt:

Raumwärme und Strom
Wir haben unsere Ölheizung gegen eine moderne 
Pelletsheizung getauscht. Weiters wird unsere 
Pension seit 2020 mit Ökostrom versorgt.

Mobilität
In Punkto Mobilität sind wir Mitglied beim 
E-Car-Sharing-Modell „ Mission Zero Silbertal“.

Wohlfühlpension Faneskla ***
Familie Barbara Boric-Ganahl
Dorfstr. 17, 6782 Silbertal
www.faneskla.at
info@faneskla.at
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Der Bürgermeister informiert 06 Juni 2021

Verabschiedung von Adolf Schwarzhans
Adolf Schwarzhans hat mit dem 
1.Juli 2021 nach 11 Jahren die 
Arbeit im Bauhof niedergelegt 
und ist in den Ruhestand getreten. 

Adolf hat im Jahre 2010 seinen 
Dienst in der Gemeinde begonnen. 
Auch ihm danken wir aufs allerherz-
lichste für sein Tun für und in unse-
rer Gemeinde. Für die Zukunft auch 
dir, lieber Adolf, alles erdenklich 
Gute.

Am 26.06.2021 durften wir – um 
ein Jahr verspätet – die 53. Gene-
ralversammlung mit dem 19. 
„Walser trifft Walser“ Kirchtag 
im Silbertal herzlich willkommen 
heißen. Bei wunderschönen äuße-
ren Bedingungen, mit vielen Trach-
tenträgern aus fast allen 17 Vorarl-
berger Walsergemeinden wurde 
der gemeinsame Tag mit einem 
Gottesdienst in unserer Pfarrkir-
che begonnen. 
Im Anschluss wurde die General-
versammlung mit Neuwahlen im 
Vereinshaus, unter Einhaltung der 
Covid-19-Maßnahmen abgehal-
ten. Mit der Vorstellung unserer 
Gemeinde durfte ich das Silbertal 
unseren WalserkollegInnen näher-
bringen. Für das anschließende Pro-
gramm konnten wir mit Klaus Bertle 
/ Führungen im Bergbaumuseum 
und dem Silberpfad am Nachmittag 
sowie Adolf Zudrell für die Führung 
in der Hl. Agathakapelle am Krist-
berg gewinnen. Vielen Dank diesen 
beiden Personen, die unsere Berg-
baugeschichte den TeilnehmerIn-
nen vermittelt haben. Bei Kaffee 
und Kuchen wurde der Walsersams-
tag am Kristberg beendet. Ebenfalls 
großen Dank an die Kristbergbahn 
für die Freikarten für unsere aktiven 
Mitglieder der Vorarlberger Walser-
vereinigung. 
Bei Interesse an einer Mitgliedschaft 
der Vorarlberger Walservereinigung 
bitte um kurze Rückmeldung bei 
Anita Dönz, ABgm. Willi Säly oder 
meiner Person.

Kirchtag „Walser trifft Walser“
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Der Bürgermeister informiert06Juni 2021

Für unseren Kindergarten gab 
es trotz eines intensiven und 
anstrengenden Jahres noch eine 
schöne Auszeichnung für das Pro-
jekt „Sonnenkindergarten“ am 
18.06.2021 im Landhaus in Bre-
genz. 

Ins Leben gerufen hat dieses Pro-
jekt das Energieinstitut Vorarlberg. 
Ziel dieses Projektes ist es, den Kin-
dern, die möglichen alternativen 
Energieträger näher zu bringen. Seit 
dem Nein zu Zwentendorf vor ca. 40 
Jahren hat sich vieles verändert und 
wir haben noch sehr viele Aufgaben 
vor uns um einen kleinen Beitrag 
an der Energieautonomie und zum 
Schutz unserer Erde beizutragen.
Hier gilt ein ganz großer und beson-
derer Dank an unsere Kindergarten-

pädagoginnen und Helferinnen in 
unserm Kindergarten. Trotz Covid-
Maßnahmen und vielen Mehrauf-
wänden in diesem Jahre, Dank für 

ihre Bereitschaft unseren Kindern 
zu ihren „normalen“ Aufgaben auch 
einige wichtige Informationen auf 
ihren Lebensweg mitzugeben.

Am 22.6.2021 haben die Kinder 
der VS Silbertal ihre Verkehrssi-
cherheit auf den „Inlineskates“ 
bei unserem Parkplatz beim Feu-
erwehrhaus kennen und erfahren 
dürfen. 
Mit dem Trainer Jan wurden den 
Kindern spielerisch die verschiede-
nen Techniken, die richtige Fahr-, 
Brems-, Kurven- und Sturztechni-
ken, die Ausrüstung und der Umgang 
mit den Inlineskates nähergebracht. 
Danke an Jan, der über „Sicheres 
Vorarlberg und ASKÖ“ dies unse-
ren Kindern nähergebracht hat. Der 
Teilnehmerbeitrag wurde von der 
Gemeinde übernommen.

Verkehrserziehung

Auszeichnung für Kindergarten

Auszeichnung für Bewegungskindergarten
Am 25.06. hat unser Bewegungs-
kindergarten eine interne Preis-
verleihung für die absolvierte 
Kindermarathon Challenge mit 
erstaunlichen 686,25 erlaufenen 
Kilometern abgehalten. 

Wir danken und gratulieren zugleich 
zu den hervorragenden Leistungen 
unserer Kinder in Begleitung unse-
rer Kindergarten-Mitarbeiterinnen. 
Chapeau!

© Land Vorarlberg/Alexandra Serra
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Der Bürgermeister informiert 07 Juli 2021

Ebenfalls wurde am 1. Juli die „Teu-
felsbachbrücke“ erneuert. Da die 
„alte“ Brücke ihren Dienst für unse-

ren „Erlebnisweg LITZBACH“ getan 
hat und sie ihr Alter erreichte, wurde 
eine neue Brücke aus Lärchenholz 

durch unsere Bauhofmitarbeiter 
errichtet.

Freitag, 9. Juli bis Samstag, 10. Juli 
2021 hat im Silbertal richtige Spuren 
hinterlassen. In nicht einmal 18 
Stunden sind 3 GemeindebürgerIn-
nen von uns gegangen. Am späteren 
Freitagnachmittag hat Herr Othmar 
Erhard bei seiner Tätigkeit als Was-
serwart der Wassergenossenschaft 
Silbertal – Kirchdorf einen Herzin-

farkt erlitten. In der darauffolgen-
den Nacht ist Frau Elisabeth Erhard 
(Bühels Lisi) friedlich entschlafen. 
Und am Samstag gegen 8:45 Uhr ist 
im Bereich Gisla Stutz Herr Erich 
Zudrell bei seinem Radausflug ins 
hintere Silbertal ebenfalls einem 
Herzinfarkt erlegen. Wir werden 
diese Stunden nicht mehr vergessen.

Mit dem Eröffnungsabend der 
Montafoner Sagenspiele im Silber-
tal haben am 17. Juli 2021 mit dem 
Stück „Peppino, der Alpenmagi-
er“ wieder einen großen Beitrag für 
die kulturellen Veranstaltungen im 
Montafon geleistet. Vielen Dank an 
die Laiendarsteller, dem Obmann 
Ewald Netzer und seinem Team für 
die Bereitschaft, dieses wertvol-
le Kulturgut weiterzuführen! Vielen 
herzlichen Dank!

Erfolgreiche Sagenspiele

Tragische Sterbefälle innerhalb weniger Stunden

Sanierung der Teufelsbachbrücke

Die Montafoner Classic Rallye – 
organisiert und gesponsert von 
der Motor Presse Stuttgart – hat 
auch in diesem Jahr am 1. Juli Sta-
tion im Silbertal gemacht. 

Es waren auch hier wieder einige und 
sehr interessierte Augen auf die Boli-
den gerichtet. Vielen Dank den Orga-
nisatoren für die perfekte Durchfüh-
rung der Veranstaltung!

Silvretta Montafon Classic Rallye

Aufgrund der unsicheren Situation 
mit Ende des Schuljahres wurde in 
diesem Jahr der Kinderaustausch mit 
unserer Partnergemeinde Semme-
ring abermals abgesagt. Wir hoffen 

im kommenden Jahr dies wieder 
für unsere Kinder durchführen zu 
dürfen und auf ein gemeinsames 
Wiedersehen der beiden Gemeinden 
Silbertal und Semmering! Diesen 

tollen Austausch dürfen wir bereits 
seit der Unterfertigung der Partner-
schaftsvereinbarung vom 23.09.1994 
durchführen!

Kinderaustausch mit Partnergemeinde Semmering
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Der Bürgermeister informiert07 Juli 2021

MAM – 2021 / Da aus den besag-
ten Gründen viele Veranstaltun-
gen abgesagt werden mussten, 
wurde dies auch fast dem Monta-
fon Arlberg Marathon zu teil. 

Damit diese Veranstaltung nicht ganz 
aus dem Sport- und Veranstaltungs-
kalender entfernt wurde – haben wir 
uns entschlossen, in diesem Jahr den 
Lauf von Silbertal nach St. Anton 
am Arlberg wieder durchzuführen. 
Mit ca. 700 TeilnehmerInnen war 
die Anmeldemoral sehr gut, auch 
wenn eine Woche zuvor die Groß-
veranstaltung „Bludenz läuft“ aus-
getragen wurde. Leider wurden aus 
organisatorischen Gründen die ver-
schiedenen Kinderläufe abgesagt, sie 
sollten so Gott will im kommenden 
Jahr wieder ein Teil dieser tollen Ver-
anstaltung im Silbertal sein. Danke 
allen Sponsoren, Helfern, Grundei-
gentümern, Alpen, Jagden und Ver-
einen, die dies auf beiden Landessei-
ten wieder ermöglicht haben!

Montafon – Arlberg – Marathon

...euer zuverlässiger Partner 
im Silbertal, nicht nur am 

Wochenende...
seit 40 Jahren

mit den besten Preisen für 
Skiverleih und Skischule 

im Montafon
Patrick, Elke und Elmar

... bereits im Sommer sehnen wir den Winter herbei ...
Schneesportschule und Verleih 

Silbertal
Familie Meidl

Talstation Kristbergbahn
A-6782 Silbertal

Tel.: +43 5556 759 50
E-Mail: office@skisilbertal.at

www.skisilbertal.at
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Der Bürgermeister informiert 08 August 2021

Die Löschwasserversorgung Gan-
lätsch wurde nun doch nach eini-
gen Verzögerungen zur Umset-
zung gebracht. 

Startschuss mit der Baustellenein-
richtung für die Bauarbeiten war 
ebenfalls der 16. August. Mit dem 
Aushub für den 30m³ Wasser umfas-
senden Löschwasserbehälter wurden 

die Vorarbeiten zum Versetzen des 
Löschwasserbehälters mittels Tele-
kran gemacht. Zur Gründung wurde 
ein wasserdurchlässiges Zementkies-
bett vorbereitet. Die Zu- und Ablei-
tung des Überwassers der bestehen-
den Quellfassung zur Nutzung als 
Löschwasser wurde uns dankenswer-
ter Weise kostenlos von den Eigentü-

mern überlassen. Vielen Dank den 
Grundeigentümern dafür! Nicht 
weniger gedankt sei den ausfüh-
renden Firmen für ihre zuverlässige 
Arbeit. Somit ist wieder eine Parzel-
le im Silbertal mit Löschwasser ver-
sorgt! Eine erste (Bewährungs)Probe 
wurde im Herbst von unserer Feuer-
wehr durchgeführt.

Löschwasserversorgung Ganlätsch

Neue Mitarbeiterinnen bei der Gemeinde

Mit dem 16. August wurde unser Team im Bürger-
service wieder um eine Teilzeitstelle mit Frau Nadine 
Birchmeier verstärkt. 

Ebenfalls hat uns Frau Stefanie Netzer als Reinigungs-
kraft ergänzt. Wir freuen uns, euch begrüßen zu dürfen 
und hoffen auf eine gute Zusammenarbeit!

Nadine Birchmeier
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Werbung

Das Ausfl ugsziel im Montafon

Almhütte Fellimännle
A-6782 Silbertal

Fellimännlestraße 20
Tel. +43 5556 72 6 55

info@spa-alpenrose.at
www.fellimaennle.at

facebook.com/fellimaennle

Fotos: ©
 Pierre Pluviaud

Wir haben
geöffnet
Unsere Öff nungszeiten:
Im Sommer ab 21. Mai bis
11. Oktober täglich von 10 bis
18 Uhr (ohne Ruhetag).

Tischreservierung unter 
+43 5556 72 6 55 möglich.
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Der Bürgermeister informiert 09 September 2021

Bestens bewährt hat sich nach 
einem Jahr Betrieb die Mittags-
betreuung unserer Volkschule mit 
den Schülern und Kindern des Kin-
dergartens.

Hierzu nochmals recht herzlichen 
Dank unserer ehemaligen Vizebür-
germeisterin Anita Dönz die hier 
sehr viel Energie, Engagement und 
Zeit investiert hat, damit dies zur 
Umsetzung gelangen konnte. Einen 
großen Dank auch unseren Betreu-
erinnen Johanna, Uli, Deise, Sandra 
und abwechselnd den Gemeindebe-
diensteten, der Küche der Stiftung 
Liebenau in Schruns und der Vorarl-
berger Illwerke für die Verpflegung 
und unserem Bauhofmitarbeiter 
Hannes für die rechtzeitige Lieferung 
des Mittagessens. Vielen Dank im 
Namen aller Kinder! Gerne suchen 
wir auch „freiwillige Eltern“, die sich 
für den einen oder anderen Tag zur 
Aushilfe bereiterklären würden!

Mittagsbetreuung – Volksschule

Familienzentrum Montafon GmbH – Gründung
Mit der Gründungsversamm-
lung „Familienzentrum Montafon 
gemGmbH“ am 28.09.2021 durch 
die Gemeinden „Schruns, Tschag-
guns, Vandans, St. Anton i.M., Sil-
bertal, Gaschurn, St. Gallenkirch, 
Lorüns und Bartholomäberg“ wurde 
ein weiterer großer Schritt in Sachen 
gemeindeübergreifende Koopera-
tionen und Zusammenführung der 
verschiedenen Kinderbetreuungsan-
gebote im Montafon durchgeführt. 
Da die Anforderungen der Kleinkin-
derbetreuung stetig im Steigen sind, 
entschieden sich die Gemeinden 
eine neue Trägerstruktur über einen 
Verein zu gründen. Die bestehen-
den und funktionierenden Struktu-
ren der Kinderbetreuung wie EKIZ, 
Kinderwerkstättli wurden nun in die 
neue „Familienzentrum Montafon 
gemGmbH“ zusammengeführt und 
die Mitarbeiterinnen übernommen. 
Wir wünschen ihnen einen guten 
Start zum Wohle unserer Kinder und 
Familien im Montafon.
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Der Bürgermeister informiert

Auf Initiative von Pfarrer Georg 
Nigsch haben mit Anfang des Jahres 
2019 unter dem Projekt „Demenz-
freundliche Gemeinden / Guat alt 
wärda im Muntafu“ – im Pfarrver-
band Mittleres Montafon mit ca. 20 
sozial engagierten TeilnnehmerIn-
nen aus den 5 Gemeinden Vandans, 
Schruns, Tschagguns, B-Berg und 
Silbertal sowie der Pfarrcaritas und 
Connexia diese Thematiken wie z.B. 
das Zusammenführen von bereits 
bestehenden Angeboten in den ver-
schiedenen Gemeinden, Aktionsta-

ge, Modellregion bzw. Gemeinden 
erarbeitet. Dazu gab es dann mehre-
re Treffen dieser Personen. Aus dem 
Silbertal waren Monika Dönz-Breuss 
und Edith Ganahl mit dabei. Anfang 
des 2020er Jahres haben dann die 3 
Gemeinden Tschagguns / Schruns 
u. Silbertal sich auf ein gemeinsames 
Projekt geeinigt. Dazu wurde auch 
in diesen Gemeinden ein gemeinsa-
mer Fragebogen ausgearbeitet / was 
kennt man für Angebote / was für 
welche sind gewünscht, uvm. und 
an jeden Haushalt mit der Bitte um 

Rücksendung verschickt. Und so 
wurde nun ein sichtbares Zeichen 
in diesen Gemeinden mit mindes-
tens einem „Vrzellbänkle“ installiert. 
Bei uns im Silbertal sind dies direkt 
bei der Pfarrkirche, ein weiteres bei 
der Infotafel, vor dem Spielplatz und 
beim Fischteich.

Dazu herzlichen Dank für die aktive 
Mitarbeit an die beiden Damen für 
unsere „älteren“ Generationen – 
denen auch wir irgendwann angehö-
ren werden.

Guat alt wärda im Muntafu

Willkommensgeschenk für Neuankömmlinge
Auch in diesem Jahr wurden wieder 
die Neuankömmlinge von der 
Gemeinde Silbertal herzlich willkom-
men geheißen und mit einem klei-
nen Willkommensgeschenk begrüßt. 

Auf diesem Weg noch einmal herzli-
chen Dank, dass ihr dieser Einladung 
wieder so zahlreich gefolgt seid. Auf 
diesem Wege wünschen wir euch 
für die Zukunft alles Gute und eine 

schöne Zeit. Danke auch an Natalie 
Saler die die Windeltorten mit sehr 
viel Liebe und Geschick und den 
notwendigen Zugaben zusammen-
gestellt hat!

10 Oktober 2021
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November 2021
Der Bürgermeister informiert          11
Anfang November erhielten wir die 
erfreuliche Nachricht von der Sil-
vretta Montafon GmbH/AG über 
die Konzessionsverlängerung unse-
rer Kapellbahn Silbertal bis zum 
24.12.2041. Hiermit ist die weite-
re und zukünftige Anbindung an 
das Schigebiet Hochjoch gesichert. 
Es bedarf natürlich weiterhin einer 
möglichen Erneuerung bzw. den 
NEUBAU der Kapellbahn im Visier 
zu behalten. Dies bedeutet auch eine 
allgemeine Erweiterung der Betten-
kapazitäten im Silbertal. Ende der 
80er, Anfang der 90er Jahre hatten 
wir, wie sich sicher alle noch erin-
nern können – bis zu 1.400 Betten 
zur Verfügung. Derzeit stehen wir 
bei ca. 750 Betten, die zur Er- und 
Aufrechterhaltung der Infrastruktur 
leider nicht mehr auslangen. Für eine 
gute und sichere Weiterentwick-
lung des Silbertals sind wir bedacht 
mit ortsverträglichen Maßnahmen 
diese langsam wieder auszubauen. 
Wir sind auch dankbar, dass unsere 
Privatzimmervermieter, sowie auch 
die gewerblichen Vermieter wieder 
mit Projekten um Erweiterung der 
Bettenkapazitäten im Silbertal einer 
Umsetzung zuversichtlich entgegen-
sehen. 

Konzessionsverlängerung der Kapellbahn

4. Lockdown
Leider wurde mit dem 22. Nov. der 
4. Lockdown eingeläutet und die 
Geschäfte, Lokale, Gastgewerbe-

betriebe und vieles mehr wieder 
geschlossen. Im Silbertal haben wir 
seit Anfang der Pandemie um die 

130 positive Fälle zu beklagen, dar-
unter leider auch einen Todesfall im 
November 2021.
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Der Bürgermeister informiert

Seit geraumer Zeit ist zu beobach-
ten, dass die Moral bei der Müll-
trennung nachlässt. Es landen 
vermehrt Sachen wie Garten-
schläuche, Bodenbelage, Planen, 
Kinderspielzeug, Isolierung im 
„GELBEN SACK“, der ist ausschließ-
lich für Kunststoffverpackungen! 

Die hier angesprochenen Sachen 
gehören in den Restmüll! Eine weite-
re Unannehmlichkeit ist, dass zuneh-
mend spät abends und am Wochen-
ende noch Säcke vor dem Bauhof 
abgestellt werden! Hierfür ist die 
BITTE den Müllkalender, der zuge-
sendet wird oder zum Abholen im 
Bürgerservice ist, zu beachten. Diese 
Umstände führen zu erheblichen 
Mehrkosten und verschlechtern das 
Ortsbild. Bei Unklarheiten kann 
auch gerne beim Bauhofteam nach-
gefragt werden.
 
Dies gehört in den Gelben Sack:
 

Fleischtassen, Joghurtbecher (rest-
entleert), Kunststoffsäcke (Trage-

taschen, Obstnetze), Kunststoff 
und PET-Flaschen (Getränke), 
Kunststoffdeckel und Verschlüs-
se, Kunststofflaschen für Körper-
pflege (Shampoo) und Reinigungs-
mittel, Nachfüllpackungen für 
Waschmittel, Tiefkühlverpackun-
gen (kunststoffbeschichtete Kar-
tons), Suppen- und Kaffeebeutel, 
Kunststoffkanister, Kunststofftuben, 
(Zahnpasta), Kunststofffolien, Sty-
ropor in kleinen Mengen, Cellophan 
Verpackungen, Kunststoffformteile 
(z.B. Pralinen, Obstschalen), Milch-
verpackungen (Tetrapack)

Dies gehört nicht in den Gelben 
Sack: 

Gegenstände aus Kunststoff ohne 
Verpackungsfunktion, Einwegge-
schirr und Einwegbesteck, Silo-Foli-
en, Bodenbeläge, Gartenschläuche, 
Blumentöpfe, Installationsrohre, 
nicht restentleerte Verpackungen, 
Plastikspielzeug, Wäschekörbe, Win-
deln, Abdeckfolien und Abdeckpla-
nen, Kleiderbügel.

Saubere Mülltrennung – unserer Umwelt zuliebe

Partnergemeinde Semmering
Hier war auch in diesem Jahr leider 
kein Schüleraustausch aus gege-
benen Gründen möglich. 

Die Silbertaler Kinder hätten ein paar 
erlebnisreiche Tage am Semmering 
verbringen dürfen. So hoffen wir, 
dass dies im Jahre 2022 nachgeholt 
werden und der Kinderaustausch 
wieder stattfinden kann. Mehr Infos 
zu unserer Partnergemeinde Sem-
mering ist über das APP – gemtogo/
semmering zu erfahren.

Zur 136. Jahreshauptversammlung 
lud der Alpenverein, Sektion Mon-
tafon am 3. Jänner in den Sternen-
saal in Schruns ein. 
Wir möchten uns hiermit für die 

gute Zusammenarbeit und die Mit-
hilfe zum Erhalt unserer Wander-
wege im Gemeindegebiet bedan-
ken. Ohne diese Mithilfe ist es uns 
nicht möglich, diese Wanderwege in 

einem sehr guten Zustand zu erhal-
ten. Nochmals hierzu herzlichen 
Dank und mögen sie stets gesund von 
ihren Arbeitseinsätzen und Touren 
zu ihren Familien zurückkehren.

Jahreshauptversammlung des Alpenvereins



Wenn Gäste zu Freunden werden: Wir bedanken uns bei unseren Stammgästen, die sich schon seit vielen Jahren 

im Montafon wohlfühlen, für ihre langjährige Treue, die große Verbundenheit zu den Gastgeber-Familien sowie 

das entgegengebrachte Vertrauen.

5 BIS 10 JAHRE

Bergmann Oliver 				    5 	 Pension Faneskla				  
Baur Kai Uwe 					     5 	 Pension Faneskla 		
Baur Lara Joy					     5 	 Pension Faneskla 		
Baur Colin 					     5 	 Pension Faneskla 		
Heitz Raphael 					     5  	
Kleinmaier Helga 				    10 	 Pension Faneskla 
Kleinmaier Michael 				    10 	 Pension Faneskla 		
Baur Tanja 					     10 	 Pension Faneskla 		
Hug Michael 					     10  				    					   

Hug Thomas 					     10			 

11 BIS 20 JAHRE

Bongers-Seidel Ursula				    15 
Stadler Daniel 					     15 	 Ferienwohnung Berthold 
Franssen Monique 				    20 	 Pension Faneskla 	

			 



21 JAHRE UND MEHR

Organiska Dagmar 				    25 	 Ferienwohnung Friedrich 
Organiska Udo 					     25 	 Ferienwohnung Friedrich 
Marwin Elke 					     25 				  
Marwin Manfred 				    25 					   
Heinze Norbert 					     25 	
Schäfer Hans und Dagmar 			   25 	 Ferienwohnung Friedrich	
Lottner Hildegard 				    40 	 Säly Barbara 						    
Maurer Karin 					     50 	 Annamaria Tschennett	
Maurer Jörg 					     50		  	
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Kindergarten/Werbung

Im Jahr 2021/22 besuchen 37 
Kinder aufgeteilt auf 2 Gruppen 
(Wurzelzwerge und Wiesenwich-
tel) unseren Kindergarten. Die 22 
Mädchen und 15 Buben werden 
von 2 Pädagoginnen – Anna Erhard 
und Alexandra Boll – sowie 3 Assis-
tentinnen – Deise Schühle, Johan-
na Frast und Ulli Thöny – begleitet.
Unser Jahresthema: „Wurzelzwer-
ge und Wiesenwichtel entdecken 
die Schönheiten unserer Natur.

Mit allen Sinnen erleben wir unsere 
Natur. Wir versuchen auch auf kleine 
Dinge zu achten, die sehr alltäglich 
wirken und doch kostbare Schätze 
sind.

Wir beobachten Naturereignisse 
wie z.B. das Verfärben der Blätter 
der Bäume und verarbeiten die Ein-
drücke kreativ in Bildern und Werk-
arbeiten. In der Natur bewegen wir 
uns gerne, deshalb sind wir öfters auf 

dem Kristberg anzutreffen, wo wir 
flink wie Wichtel und Zwerge über 
Wurzeln, Stock und Stein huschen …
Natürlich lernen wir auch verschie-

dene Lieder, Geschichten, Gedichte 
und Vieles mehr und haben viel Spaß 
bei gemeinsamen Projekten im Kin-
dergarten.

Kindergarten Silbertal 
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Volksschule

Die Volksschule ist seit Herbst 
Vielfalter Schule. Die Schülerinnen 
und Schüler sind in diesem Schul-
jahr 10 Vormittage mit Monika 
Dönz-Breuss bzw. den Waldpäd-
agoginnen der Silbertaler Wald-
schule in der Natur, um diese zu 
entdecken und zu erforschen. 

Das Projekt geht aus von der Inatu-
ra Dornbirn. Der Gemeinde danken 
wir für die finanzielle Unterstützung 
bei diesem tollen Projekt. Mit viel 
Freude und großer Motivation durf-
ten wir bereits zwei Vormittage in 
der Natur genießen!

Vielfalter Schule

Auf eine spannende Reise in die 
Welt der Literatur begaben sich 
die Kinder der VS Silbertal mit der 
Montafoner Kinderbuchautorin 
Elisabeth Pfeifer-Pögler. Gemein-
sam mit der Autorin und dem 
Lehrerteam tauchten die Kinder 
ein in „Elis Welt“. 

Die Kinderbuchreihe „Elis Welt“, 
deren Geschichten allesamt im schö-
nen Montafon spielen, besteht mitt-
lerweile aus zwei Bänden. In ihren 
Geschichten „Ahnas Geheimnis“ 
und „Mission Gugguruz“ stehen 
Werte wie Selbstvertrauen, Mut und 
Zuversicht im Vordergrund. Dies 
verpackt Pfeifer-Pögler in spannen-
de, naturverbundene Geschichten. 
„Durch ihre Wertethemen sind 
meine Bücher sehr gut dafür geeig-
net, in Kindergärten und Schulen 
in Form von Lesungen, Workshops 
oder als Bilderbuchkino präsentiert 
zu werden,“ freut sich Pfeifer-Pögler. 
„Es ist für mich als ausgebildete Päd-
agogin sehr schön, meinen gelernten 
Beruf mit meiner Leidenschaft kom-
binieren zu können und ich passe 
meine Vorträge individuell  und 
altersgerecht an mein kleines Publi-
kum an“, so die 38-jährige Schrunse-
rin. 

Den Silbertaler Schülern hat der 
Ausflug in „Elis Welt“ sichtlich Spaß 
gemacht und die kuschelige Plüsch-
kuh wurde ordentlich in Beschlag 
genommen. 

„Durch Lesen und Vorlesen von 
Geschichten bekommen Kinder 
nachweislich ein besseres Gefühl für 
Sprache. Außerdem kann so auch die 

Begeisterung für Bücher entstehen. 
Dass „Elis Welt“ im Montafon spielt, 
macht die Geschichten für unsere 
Kinder zudem noch greifbarer“, fasst 
Verena Fitsch,   Direktorin der VS 
Silbertal, den Vormittag zusammen. 

Besonders danken möchte sie der 
Gemeinde Silbertal für die Unter-
stützung des Leseprojekts.

Lesereise in Elis Welt

Strahlende Gesichter bei den Kindern beim Besuch der Kinderbuchautorin
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Vereine

Feuerwehr Silbertal – Einsätze 2021
Einsatz - Verkehrsunfall 
L95 – 19.01.2021

Am Dienstag, 19.01.2021 um ca. 
12:45 Uhr wurde unsere Feuerwehr 
zu einem Verkehrsunfall auf der 
L95 alarmiert. Auf Höhe Abzwei-
gung Höflestraße sind zwei PKW 
ineinandergekracht. Dabei wurde 
eine Person unbestimmten Grades 
verletzt und war im PKW einge-
schlossen. Wir rückten mit MTF 
und LFB-A aus. Gleichzeitig wurde 
auch der technische Zug der Feuer-
wehr Schruns alarmiert. Unsere Auf-
gabe am Einsatzort bestand darin, 
den Verkehr zu regeln, einen Brand-
schutz aufzubauen und die Mithilfe 
bei den Aufräumarbeiten und dem 
Abtransport der Unfallfahrzeuge. 
Die verunfallte Person konnte von 
der Feuerwehr Schruns rasch befreit 
und der Rettung übergeben werden.
Die Feuerwehr Silbertal war mit 15 
Mann und zwei Fahrzeugen im Ein-
satz.
Weiters beteiligt waren die Feuer-
wehr Schruns, das Rote Kreuz, die 
Polizei und ein Abschleppunterneh-
men.

Technischer Einsatz – 
medizinischer Notfall
Am Freitag, 23.04.2021 um ca. 06:50 
Uhr wurde unsere Feuerwehr zu 
einem technischen Einsatz (Türöff-
nung) alarmiert. Bei einem Mehr-
parteienhaus in der Mattastraße kam 
es zu einem med. Notfall. Die Woh-
nungstüre konnte jedoch nicht geöff-
net werden, da diese von innen ver-
sperrt war. Nach unserem Eintreffen 
konnten wir mittels Leiter durch 
ein Fenster in die Wohnung gelan-

gen. Nachdem wir dann die Woh-
nungstüre von innen geöffnet hatten, 
wurde die Einsatzstelle ans Rote 
Kreuz übergeben.
Die Feuerwehr Silbertal war mit 18 
Mann und zwei Fahrzeugen im Ein-
satz. Weiters beteiligt waren das 
Rote Kreuz und die Polizei.

Einsätze nach Starkregen 

Am Montag, 16.08.2021 um ca. 18:00 
Uhr wurde unsere Feuerwehr zu 
mehreren kleineren Einsätzen nach 
einem Starkregen alarmiert.
So kam es in der Dorfstraße 41 zu 
einer Verklausung beim Stutztobel, 
bei der Silbertalerstraße 18 ging ein 
Schacht über und der Fußweg über 
das Frauenlobtobel wurde verschüt-
tet. Beim Stutztobel konnten wir die 
Verklausung rasch entfernen, den 
Rechen reinigen und das angestau-
te Wasser mittels einer Tauchpum-
pe entfernen. In der Silbertalerstraße 
wurde der Schacht mittels Tauch-
pumpe ausgepumpt und der Fußweg 
beim Frauenlobtobel wurde sicher-
heitshalber gesperrt.
Die Feuerwehr Silbertal war mit 18 
Mann und drei Fahrzeugen im Ein-
satz.

Technischer Einsatz – 
Verkehrsunfall
Am Samstag, 21.08.2021 um ca. 
17:00 Uhr wurde unsere Feuerwehr 
zu einem technischen Einsatz auf die 
L95 Silbertalerstraße alarmiert. Auf 
Höhe der Abzweigung L94 Inner-
bergerstraße kam es aus unbekann-
ter Ursache zu einem Verkehrsun-

fall zwischen einem PKW und einem 
Motorrad. Unsere Aufgabe war es 
den Verkehr zu regeln, die ausgelau-
fenen Betriebsstoffe zu binden und 
die Unfallstelle zu räumen.
Die Feuerwehr Silbertal war mit 14 
Mann und drei Fahrzeugen im Ein-
satz.

Einsatz – Kalb im Güllekasten 

Am Mittwoch, 29.09.2021 um ca. 
10:00 Uhr wurde unsere Feuerwehr 
zu einem technischen Einsatz auf 
den Kristberg alarmiert. Bei einem 
landwirtschaftlichen Betrieb im 
Bodastallweg ist ein Kalb in einen 
Güllekasten gefallen. Am Einsatz-
ort rüsteten sich dann zwei unserer 
Kameraden mit schwerem Atem-
schutz und Wathose aus. Einer klet-
terte in den Güllekasten und der 
andere stand zur Sicherheit bereit. Es 
gelang uns dann Gurte und Seile am 
Kalb anzubringen. Somit konnten 
wir dann das Tier mit einem Bagger 
aus dem Güllekasten heben. 
Die Feuerwehr Silbertal war mit 8 
Mann und einem Fahrzeug im Ein-
satz.
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Am 2. Juli 2021 erwartete unsere 
Schüler ein abwechslungsreiches 
Programm mit vielen Stationen rund 
um das Thema Feuerwehr. So lernten 
die Schüler unter anderem etwas zu 
den Aufgaben der Feuerwehr, wie die 
Feuerwehr alarmiert wird und wie 
sie einen Notruf absetzen können.

Spiel und Spaß standen an diesem 
Vormittag allerdings im Vorder-
grund und die Schüler hatten dabei 
sichtlich Spaß!

Nach ein paar Fahrten mit den Feu-
erwehrautos durchs Dorf gab es zum 
Schluss noch ein Geburtstagsständ-
chen für unseren Kommandanten 
Johannes.

Die Schüler waren zu Besuch bei der Feuerwehr 

Übertritt in den Aktivstand
Am Samstag, dem 18.9.2021 konnten 
wir unserem Feuerwehrjugendmit-
glied Niklas Brugger zu seinem 16. 
Geburtstag gratulieren. Dazu über-
reichten ihm unser Kommandant 
Netzer Johannes, unser Feuerwehr-
jugendleiter Feuerstein Christof und 
Jugendbetreuer Bargehr Markus den 
heiß begehrten Feuerwehrpager.
Wir möchten unseren neuen Kame-
raden Niklas nochmals herzlich bei 
den Aktiven willkommen heißen und 
wünschen ihm weiterhin viel Freude 
und Spaß bei der Feuerwehr Silber-
tal!
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Über den Sommer kam es zu ein 
paar Änderungen bei den Mitglie-
dern der Feuerwehr.

Zudrell Roland legte nach über 23 
Jahren seine Funktion als Gruppen-
kommandant zurück.
Dadurch wurden durch unseren 
Kommandanten ein paar Änderun-
gen vorgenommen.
Feuerstein Christof wurde vom LM 
(Grkdt-Stv.) zum OLM (Gruppen-

kommandant) und Dönz Thomas 
zum LM (Grkdt.-Stv.) befördert.
Wir möchten uns nochmals bei 
Roland für seinen langjährigen Ein-
satz bedanken und hoffen, dass er 
uns noch lange bei der Feuerwehr 
Silbertal erhalten bleibt und er uns 
weiterhin mit Rat und Tat zur Seite 
steht. Und den Beförderten wün-
schen wir viel Spaß und Erfolg mit 
ihren neuen Aufgaben.
Weiters konnte mit Wolf Annekath-

rin eine neue Kameradin in unsere 
Feuerwehr aufgenommen werden. 
Annekathrin ist gleichzeitig Mitglied 
der Feuerwehr Hohemens und tritt 
nun als Gastfeuerwehrfrau aktiv in 
unsere Feuerwehr ein.

Wir möchten unsere neue Kamera-
din nochmals herzlich willkommen 
heißen und wünschen ihr viel Freude 
und Spaß bei der Feuerwehr Silber-
tal!

Neuaufnahme und Beförderungen

Thomas Dönz Annekathrin  Wolf Christof Feuerstein
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Ein spannendes und besonderes 
Jahr erlebte die Feuerwehrjugend 
Silbertal.

Unsere erste Veranstaltung war 
nach einem Jahr Unterbrechung 
wieder das Entzünden des Osterfeu-
ers. Die darauffolgenden Wochen 
wurden intensiv für die Vorberei-
tung des Wissenstests genutzt. Am 8. 
Mai war es dann soweit und unsere 
Jugendlichen stellten sich vor dem 
Feuerwehrhaus der Prüfung in den 
Wertungsklassen Wissenstest Gold 
und Bronze. Wiederum konnte die 
„weiße Fahne“ gehisst und allen Teil-
nehmern das begehrte Abzeichen 
überreicht werden. Herzliche Gra-
tulation dazu und unseren aktiven 
Kameraden, die sich als Bewerter zur 
Verfügung stellten, ein herzliches 
Dankeschön. 
Gegen Ende der Frühjahrssaison 
veranstalteten wir 2 Schnupperpro-
ben für die 11-jährigen Burschen 
und Mädchen aus dem Silbertal. Bei 
der Abschlussprobe am 09.07. durf-

ten wir dann mit Bargehr Michael, 
Erhard Benjamin, Fritz David, Loretz 
Johannes, Rieder Adriano, Sondereg-
ger Louis und Weber Kilian gleich 7 
neue Mitglieder bei der Feuerwehr-
jugend aufnehmen. Somit erreich-
ten wir einen Mitgliederstand von 18 
Kindern im Alter zwischen 11 und 16 
Jahren.  Nach gesamt 12 Frühjahrs- 
proben ging es in die Sommerpause.
Vor dem Beginn der Herbstproben 
wurde erstmals ein eigener Feuer-
wehrausflug für die Jugend veran-
staltet. So wurde am 11. September 
der Erlebnisberg Golm mit all seinen 
Attraktionen wie Flying Fox, Alpine 
Coaster und natürlich auch der Rut-
schenpark erkundet. Den Abschluss 
bildete ein Grillfest beim Feuerwehr-
haus gemeinsam mit den Eltern.
Der Herbststand dann ganz im Zei-
chen der Basisausbildung der neuen 
Mitglieder sowie der Vorbereitun-
gen der „Großen“ für das Feuer-
wehrjugendleistungsabzeichen in 
Gold. Die sogenannte Feuerwehrju-
gend Matura wird landesweit beim 
Landesfeuerwehrverband in Feld-
kirch durchgeführt. Bei insgesamt 
12 Jugendproben wurden Schläuche 
verlegt, Leitungen gekuppelt, ver-
schiedenste Gerätschaften kennen-
gelernt, Wasser gespritzt, unzählige 
Knoten gebunden und natürlich viel 

gelernt und gelacht. 

Beim Elternabend konnte auf ein 
recht intensives Jahr 2021 zurückge-
blickt werden. Bei insgesamt ca. 30 
Veranstaltungen wurden von unse-
rer Jugend und den Betreuern rund 
800 Stunden geleistet. Als besondere 
Überraschung erhielten alle Jugend-
lichen das Spezialabzeichen Siche-
rungstechnik-Knoten. 

Den Abschluss des Jahres bildete 
auch 2021 die Verteilung des Frie-
denslichtes an die Bevölkerung. Ein 
herzliches „Vergelt`s Gott“ für die 
großzügigen Spenden, die in der 
Nachwuchsarbeit eingesetzt werden. 
Die Feuerwehrjugend Silbertal ist 
weiter auf Mitgliedersuche. Interes-
sierte Jugendliche zwischen 11 und 
15 Jahren können sich jederzeit beim 
Jugendleiter Feuerstein Christof oder 
einem unserer Betreuer melden und 
eine Schnupperprobe absolvieren. 

Zum Abschluss bedanken wir uns 
bei unserem Kommando, allen akti-
ven Kameraden sowie den Eltern für 
die tolle Unterstützung während des 
ganzen Jahres und wünschen euch 
alles Gute für 2022

Eure Feuerwehrjugend

Jahresrückblick der Feuerwehrjugend Silbertal

Die Feuerwehrjugend beim Entzünden des Osterfeuers

Stolz präsentieren sich die neuen Jugend-Mitglieder von links:
Erhard Benjamin, Loretz Johannes, Bargehr Michael, Weber Kilian, 

Sonderegger Louis, Rieder Adriano und Fritz David

Die Feuerwehrjugend beim Wissenstest
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Die Bürgermusik Silbertal lässt das 
vergangene Vereinsjahr hinter sich 
und blickt voller Vorfreude ins Jahr 
2022. Auch für die Bürgermusik Sil-
bertal gab es aufgrund der aktu-
ellen Situation Höhen und Tiefen 
im vergangenen Jahr. Leider konn-
ten weder alle geplanten Proben 
noch alle Konzerte und Veranstal-
tungen stattfinden. Wir blicken 
jedoch auf die schönen gemeinsa-
men Momente zurück. 

Auf die wenigen, aber intensiven 
Proben, auf die Zusammenkünf-
te mit unseren Kameradinnen und 
Kameraden zum gemeinsamen 
Musizieren und auf die gezählten, 
aber unbeschreiblich schönen Kon-
zerte mit vielen Besucherinnen und 
Besuchern. 

Durch die eingeschränkte Probenar-
beit konnte sich die Bürgermusik Sil-
bertal nicht mehr als 19-mal zu einer 
Vollprobe sowie 7-mal zu Satz- und 
Registerproben treffen. In den Jahren 
zuvor lag die Probenanzahl bei ca. 
40 Vollroben sowie ca. 20 Satz- und 
Registerproben. Aktuell zählt die 
Bürgermusik Silbertal 35 Musikan-
ten (16 Musikantinnen und 19 Musi-
kanten) zwischen 13 (Florine Erhard) 
und 69 (Hubert Saler) Jahren. Bei 
Veranstaltungen und Konzerten sind 
stets mit dabei, unsere Marketende-
rinnen Christina Paoli, Yvonne Bahl, 
Sonja Gunz und unser Fähnrich Ger-
hard Bitschnau.

Sommer, Sonne, Blasmusik
Gemeinsam mit zahlreichen Kon-
zertbesuchern durfte die Bürgermu-
sik inmitten unseres kleinen Tales 
musikalische Sommerabende ver-
bringen und abwechslungsreiche 
Konzertprogramme zum Besten 
geben. Bei den beiden Platzkonzer-
ten durfte sich die Bürgermusik Sil-
bertal über junge Gäste, aber auch 
über treue Besucher, welche schon 
Jahre lang bei den Konzerten der 
„Taler Musig“ dabei sind, freuen. Es 
ist immer wieder schön zu sehen, 
dass Musik Generationen verbindet!

Zwei Herzen, ein Takt

Am 3. September 2021 durfte die 
Bürgermusik Silbertal die kirchli-
che Hochzeit von Eva-Maria Pöch-
ler (ehemalig Kessler) und Manuel 
Pöchler, musikalisch umrahmen. Eva 
bereichert die Bürgermusik Silbertal 
auf der Trompete. Manuel ist Mit-
glied bei der Harmoniemusik Vand-
ans und unterstützte die Bürgermusik 
Silbertal schon bei einigen Konzerten 
und Proben auf dem hohen Blech. Bei 
strahlendem Sonnenschein feierten 
wir gemeinsam mit dem Brautpaar 
diesen besonderen Tag. 

Die Bürgermusik Silbertal – voller Vorfreude
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„Jungmusig“ Silbertal
 

Derzeit sind sechs Jugendmusikan-
tinnen (4 Querflöten, 1 Trompete, 1 
Klarinette) der Bürgermusik Silbertal 
in der Musikschule Montafon aktiv. 
Da unser alljährliches Frühjahrskon-
zert nicht stattfinden konnte, blieb 
auch der Auftritt der Jungmusig 
aus. Umso motivierter und voller 
Vorfreude probten unsere fleißigen 
Jungmusikanten für den traditionel-
le Herbstfrühschoppen im Vereins-
haus. 

Liabi Jungmusikanta, wia sen iahr 
dazua ko, dass dr a Instrument 
spiela möchtan?

Laura Bitschnau: Mini Cousine spielt 
oh Querflöta und des hot mr so 
gfalla, dass i des Instrument oh lerna 
hon wella. 

Anika Bitschnau: d`Laura, mini 
Schwöscher isch in d Musikschu-
al ganga und denn hon i oh dert ahi 
wella, aber miar hot d Trompeta a biz 
besser gfalla als wia d Querflöta.
Laura Dona: I bin of am Geburts-
tag vo minr Uroma gsi und dert hot 
a klis Meiggi Querflöta gspielt, denn 
hot mini Tante gset, dass des decht 
oh eppas för mich wär. 

Katharina Dönz: I hon scho immer 
musikalisch si wella und a Instru-
ment lerna. Mini Mama spielt oh bi 
dr Silbertaler Musik Klarinette, drom 
hot oh miar d Klarinette scho immer 
guat gfalla.

Magdalena Müller: d`Militärmusik 
isch in dr Volksschual gsi und hot 
Instrumente vorgstellt. Miar hot 

Querflöta so guat gfalla, dass i mi 
denn glei i dr Musikschual ahgmel-
dat hon. 

Selina Fritz: I bin bim Tag der offe-
nen Tür i dr Musikschual gsi und 
denn hon i oh Querflöta spiela wella. 

Was gfallt eu am besta a dr 
Jungmusig?

Am besta gfallt üs ds zemma Musi-
ziara met da andra und dia coola 
Stückli, was mr mettam Simon oder 
des Johr met dr Evelyn proban und 
denn bim Frühjahrskonzert oder 
Herbstfrühschoppen spielan. Ganz 
guat gfallan üs oh d Usflüg met 
üserm Jugendreferent Daniel - miar 
sen soger scho mol alle zemma im 
Europapark gsi. Ds Jungbläsersemi-
nar gfallt üs oh super, do spielt ma 
met sövel Lüt zemma, wia bi nra 
richtig großa Musig. 

Of was freuan dr eu, wenn dr denn 
bi dr „großa“ Musik dabei sen?

Miar freuan üs of längeri Proba und 
of schwierigere Stückli, aber am                   

mesta freuan mr üs drof, met vielna 
Musikanta zum Zemmaspiela und 
dass mr mehr Konzerte hon met 
ganz viel Lüt. 

Dank

Ein herzliches Dankeschön gilt vor 
allem unserer Kapellmeisterin Evelyn 
Sadjak. Trotz einem etwas unge-
wohnten Vereinsjahr hat Evelyn viel 
Zeit und Mühe in eine optionale Pro-
benarbeit investiert und die Musi-
kantinnen und Musikanten stets 
motiviert. Ebenfalls möchten wir 
uns bei unserem Kapellmeister-Stell-
vertreter Simon Ganahl für seinen 
Rat und seine musikalische Unter-
stützung bedanken. Ein besonderer 
Dank gilt auch den Obleuten Thomas 
Ganahl und Patrick Melmer für die 
Zusammenarbeit und einwandfreie 
Organisation innerhalb des Ver-
eins sowie bei öffentlichen Veran-
staltungen. Abschließend bedanken 
wir uns bei den Musikantinnen und 
Musikanten der Bürgermusik für ihr 
Engagement und den Zusammenhalt 
innerhalb der Vereinsgemeinschaft.

v.l.n.r.: Jugendreferent Daniel Saler, Laura Bitschnau, Annika Bitschnau, Laura Dona, 
Katharina Dönz, Magdalena Müller, Selina Fritz

MusikantInnen gesucht!
Hast auch du Interesse an der Blasmusik? Die Bürgermusik Silbertal sucht unun-
terbrochen Talente zum Erlernen eines Musikinstrumentes. Unser Jugendreferent 
Daniel Saler steht dir gerne für Fragen zur Verfügung. Der musikalische Nachwuchs 
darf aber gerne auch erwachsen sein - um ein Instrument zu erlernen gibt es keine 
Altersgrenzen.

Kontakt: Obmann Thomas Ganahl, Tel. 0699/11005366, obmann@bm-silbertal.at
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Erfolge für den Wintersportverein 
Silbertal

Unser Nachwuchs-Talent Moritz 
Zudrell fuhr bei den ÖSV Schüler-
testrennen in Gosau und bei den 
VSV Going for Gold Rennen aufs 
Podest. Bei den Schülerlandesmeis-
terschaften wurde Moritz in allen 
drei Disziplinen Landesmeister. 

Auch Sarah Mangeng zeigte sich in 
Topform und schaffte nach einem 
Podestplatz beim VSV Going for 
Gold Rennen und einer erfolgrei-

chen Saison den Sprung in den VSV 
Schülerkader. Der Wintersportver-
ein Silbertal gratuliert seinen Nach-
wuchstalenten für diese Erfolge und 
wünscht ihnen alles Gute und eine 
unfallfreie Saison 2021/22.

Winter 2020/21

Aufgrund der Covid-19-Situation 
war letzten Winter leider nur sehr 
wenig Vereinsleben möglich. Alle 
Veranstaltungen und Rennen am 
Kristberg, sowie das beliebte Kinder-
training war für den Wintersportver-

ein nicht durchführbar. Umso mehr 
freute man sich auf den Sommer. 
Nach einem Jahr Pause veranstalte-
te Montafon Tourismus den Monta-
fon Arlberg Marathon und den M3 
Mountainbike Marathon. Mit viel 
Freude waren die zahlreichen Helfer 
auf der Strecke aber auch an den Ver-
pflegungsstationen dabei. 
Der Wintersportverein Silber-
tal bedankt sich trotz schwierigen 
Gegebenheiten bei allen tatkräftigen 
Unterstützern recht herzlich, für das 
Vereinsjahr 2020/21.

Für den Wintersportverein geht ein 
ruhiges Jahr zu Ende

Sarah Mangeng schaffte aufgrund von Top Leistungen den 
Sprung in den VSV Schülerkader

Der 3-fache Landesmeister Moritz Zudrell

Christoph Wachter 
Versicherungsmakler

St. Anton im Montafon
T +43 (0)5552 673 94  

www.wachter-versicherungen.at

www.drburger.at

Walgaustraße 18, 6824 Schlins
Tel: +43 5524 21 49
www.gerstgrasser.at

www.gassnerstahlbau.at

www.bartholomaeberg.at

www.feuerstein.eu

VIELEN 
DANK!

Valbella

Pension

Dank unseren Sponsoren ist es uns auch dieses Jahr 

wieder möglich, in Not geratene Menschen und wohl-

tätige Organisationen im Montafon zu unterstützen.

Wer mit seiner Spende die Arbeit des heimischen Lionsclubs unterstützen möchte, 
kann dies mit einer Überweisung auf AT63 2060 4031 0013 5189 tun.

Wer selber Hilfe braucht oder jemanden kennt, der unsere Hilfe benötigt, kann dies unter 
info@lions-silvretta.at kundtun oder eine Mitteilung in einen der Lions-Kummerkästen bei 
den Tourismusinformationen in Schruns, St. Gallenkirch oder Gaschurn deponieren.

SEIT 1881
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Aufgrund der Coronapandemie 
konnten wir leider unserer gelieb-
ten Tradition letztes Jahr nicht 
nachkommen und mussten unse-
ren Funken 2021 absagen. Die 
Gesundheit und ein schneller Weg 
aus der Pandemie stand für uns 
an oberster Stelle und war für uns 
wichtig!  Für  das kommende Jahr 
hoffen wir aber, dass alles besser 
wird und wir unsere Tradition 
wieder leben dürfen und unseren 
Funken veranstalten können.

Deshalb planen wir unser Funken 
abbrennen am Funkensamstag, dem 
6.3.2022 und wir hoffen, dass sich die 
momentane Lage bis dann beruhigt 
hat und wir wieder mit euch feiern 
können.

Auch geplant ist, dass wir im 
Sommer 2022 wieder unser Seilzie-
hen für Jung und Alt, männlich und 
weiblich veranstalten. Dazu möch-
ten wir euch bereits jetzt schon recht 
herzlich einladen.

Funkazunft Althus-Kristberg 
Obmann Robin Karl 

Liebe SilbertalerInnen, Freunde, Gäste und 
Funkenbegeisterte!
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Auch bei den Bergfreunden Sil-
bertal fiel das Jahr 2021 zu Beginn 
pandemiebegingt etwas ruhiger 
aus als gewohnt. So war ziem-
lich schnell klar, dass es keinen 
Faschingsumzug und auch keine 
damit verbundene Vor- und Nach-
bereitung geben wird. 

Die Jahreshauptversammlung wurde 
mehrfach verschoben und schluss-
endlich im kleinen Rahmen abgehal-
ten. Unser alljährlicher Schitag und 
der Helferhock mit anschließendem 
Diavortrag mussten ebenfalls abge-
sagt werden. 

Unabhängig davon fanden ab Anfang 
Mai wieder zahlreiche Wegebaumaß-
nahmen statt, um die Wanderwege 
für die kommende Wandersaison auf 
Stand zu bringen. Dabei wurden wie-
derum zahlreiche Pfade ausgeholzt 
und ausgeputzt. An einigen beste-
henden Wegen wurden zudem Ver-
besserungen durchgeführt und neue 
Markierungen angebracht. 

Das Sonnwendfeuer, die Blutspen-
deaktion im Vereinshaus und einige 
Sitzungen konnten trotzdem abge-
halten werden

Bei einem Ausflug in die Silvretta 
und dem jährlichen Kegelabend mit 
dem WSV Silbertal kam zudem auch 
das Gesellige nicht zu kurz. 
Insgesamt investierten die acht akti-
ven Mitglieder der Bergfreunde Sil-
bertal in diesem Jahr  bisher mehr 

als 250 Stunden ihrer Freizeit in den 
Wegebau und die Durchführung der 
Veranstaltungen. 

Bis Jahresende haben wir noch min-
destens zwei Sitzungen, bei denen 
das kommende Jahr geplant und 
unter anderem anhand der geltenden 
Pandemiebestimmungen über die 
Durchführung von Veranstaltungen 
beraten wird.

Nichts desto trotz blicken wir zuver-
sichtlich auf das neue Jahr 2022 und 
freuen uns euch wieder bei unse-
ren Veranstaltungen begrüßen zu 
dürfen.

Bergfreunde Silbertal

Die acht aktiven Mitglieder der Bergfreunde

Obmann Walter Zudrell – „Felsa Walter“ bei 
Wegmarkierungsarbeiten

Sonnwendfeuer vom Fellimännle übers 
Lobschild bis zur Lobspitz

Die diesjährige Blutspendeaktion fand auch 
bei uns mit Maske statt

Vereinsausflug in die Silvretta
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Der Verein „Silbertaler Chörle“ 
wurde am 26. Juni 2020 gegrün-
det. Derzeit sind 23 Sängerinnen 
und Sänger mit Freude am Gesang 
dabei. Frau Ursula Erhard ver-
sucht mit uns die richtigen Töne 
zu finden und uns für die Musik zu 
begeistern.
Singproben und Auftritte waren im 
vergangenen Jahr leider nicht mög-
lich. Seit Anfang September sind wir 
nun aber wieder mit Eifer am Singen 
und bereiten uns derzeit auf einen 
besinnlichen Adventabend in der 
Pfarrkirche Silbertal vor, den wir, so 
hoffen wir jedenfalls, durchführen 
dürfen. 
Über Sängerinnen und Sänger, die 
gerne unserem Chörle beitreten 
möchten, würden wir uns natür-
lich jederzeit sehr freuen!

Silbertaler Chörle

Wir hegen die Liebe zum Detail. In unserer gemütlichen Gaststube, im romantischen Gastgarten 
oder im Wintergarten mit Ausblick kannst Du dich so richtig aus Küche und Keller verwöhnen 
lassen. Wir legen auch sehr viel Wert auf die Verwendung heimischer Produkten von regionalen 
Produzenten. Unser à la Carte Restaurant ist auf Anfrage und Vorreservierung für Gruppen oder 
gesellige Familienfeiern (Geburtstage, Taufe, Beerdigungen) für Euch geöffnet. Kontaktiere uns bitte 
rechtzeitig.

Wir freuen uns auf Deinen Besuch.

Christine und Erwin

Familie Zudrell, Dorfstr 2, 6782 Silbertal, Tel. +43 5556 74195, office@hotel-silbertal.at, www.hotel-silbertal.at 
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Montafoner Bergbaumuseum Silbertal – 
hohe Besucherzahlen dank tollem Angebot

Nach einem langen Winter mit 
Schließzeiten und ohne Veranstal-
tungen ist das Museumsteam im 
Frühjahr 2021 wieder mit Freude 
und Engagement gestartet und 
hat ein tolles Programm ausgear-
beitet. Bewährte Kooperationen 
wie die V-Card oder die Monta-
fon-Brandnertal-Card haben Besu-
cherinnen und Besucher aus dem 
ganzen Land und darüber hinaus 
in die Museen geführt. Aber vor 
allem die Sonntage mit „Reiseziel 
Museum“ erwiesen sich wieder als 
besonders attraktive Termine.

Vergangenes Jahr ist die langjähri-
ge Mitarbeiterin Marieluise Brugger 
in den wohlverdienten Ruhestand 
gegangen. Zusammen mit Johanna 
Zudrell war Marieluise seit Grün-
dung des Montafoner Bergbaumus-
eums im Silbertal engagiert bei der 
Sache. Im Silbertaler Museumsteam 
bemühen sich nunmehr vor allem 
Heinrike Bargehr und Gerlinde 
Rudigier mit viel Einsatz und Enga-
gement um die Besucherinnen und 
Besucher und werden von Johanna 
Zudrell (im Sommer) und Andrea 
Brugger (bei Bedarf ) unterstützt. Im 
Jubiläumsjahr 2021 – denn genau vor 
25 Jahren, im Dezember 1996 öffnete 
das Bergbaumuseum erstmals seine 
Tore – sei dem ganzen Team herz-
lich gedankt.

Ausstellung „Das Montafon 
unterm Hitler“

Ebenfalls seit 2020 stand anlässlich 
des 75. Gedenkjahres an die Befrei-
ung vom NS-Regime die regio-
nale Geschichte der Jahre 1938-45 
im Fokus. Die Ausstellungsserie 
erstreckte sich über alle vier Museen 
und ist im Bergbaumuseum Silbertal 
und im Heimatmuseum in Schruns 
noch bis ins Frühjahr 2022 zu sehen. 
Im Bergbaumuseum Silbertal wird 
die Geschichte der „Aufbaugenos-
senschaft“ sowie der Landwirt-
schaft zwischen Ideologie und Krieg 
beleuchtet. 

15 Orte – 15 Geschichten

Im Rahmen des Projektes „15 Orte 
– 15 Geschichten“ wird es im Früh-
jahr 2022 in Zusammenarbeit mit 
dem Stand Montafon, der Gemein-
de Silbertal und den Montafoner 
Museen einen Erinnerungsspazier-
gang geben. 

Die Broschüre dazu ist schon jetzt im 
Museum erhältlich und kann auch 
digital abgerufen werden. 
Weitere Details zum Projekt auf der 
Webseite stand-montafon.at/erinne-
rungsorte 

Es lohnt sich, die Ausstellungen in 
Etappen, in Ruhe und mit dem nöti-
gen Abstand anzusehen und alle 
4 Museen zu besuchen, Mitglie-
der können dies kostenfrei tun, das 
Pauschalticket für alle 4 Museen 
kostet 7 Euro und ist zeitlich nicht 
beschränkt. 

Reiseziel Museum

Erneut mit großem persönli-
chem Aufwand und viel Liebe zum 
Detail haben die Mitarbeiterin-
nen mit einem eigens ausgearbeite-
ten Kinderprogramm zu „Reiseziel 
Museum“ wieder einen tollen Erfolg 
erreicht. An drei Sonntagen in den 
Sommerferien konnten sich Famili-
en auf eine Entdeckungsreise durch 
50 teilnehmende Museen in Vorarl-
berg, Liechtenstein und dem Kanton 
St. Gallen begeben. In diesem Jahr 
hat die Aktion sogar einen Besucher-
rekord erreicht, doch nicht nur lan-
desweit: beachtliche 336 Personen

© Patrick Säly 
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fanden den Weg ins Montafoner 
Bergbaumuseum und tauchten in 
die Welt der Bergleute ein. Damit ist 
das Bergbaumuseum an der Spitze 
bei den Besucherzahlen im ganzen 
Bezirk Bludenz. Bei einer liebevoll 
aufgebauten Schatzsuche konnten 
sich die kleinen Bergmänner und 
-frauen im Schutzanzug und mit 
Werkzeug auf Schatzsuche begeben, 
um mit Glück und Mut funkelnde 
Steine zu finden. Zusätzlich zum offi-
ziellen Reiseziel „Wichtel“ winkte 
eine eigens gebaute Grubenlampe 
als Geschenk zum Mitnehmen. Ein 
großes DANKE ans ganze Team, die 
sich zu den Vorbereitungsarbeiten 
trafen und an den Veranstaltungsta-
gen die Besucherinnen und Besucher 
betreuten.

Kulturvermittlung
 

Auch die eine oder andere Gruppen-
führung im Museum konnte durch-
geführt werden. Die regelmäßigen 
Führungen im Museum wurden 
in diesem Jahr auf das ganze Mon-
tafon ausgeweitet und unter dem 
Titel „Luaga, Losna & Stuna“ ange-
boten. Im Rahmen von verschiede-
nen Angeboten wurde interessierten 
Besuchern vom Vermittlungsteam 
der Montafoner Museen die beein-
druckende Kultur und Geschichte 
des Montafons nähergebracht - auf 
Themen- oder Dorfführungen, bei 
Handwerksvorführungen sowie in 
Kirchen und musealen Einrichtun-
gen. Bei den regelmäßigen Führun-
gen in den Sommermonaten auf dem 

Silberpfad am Kristberg konnte Kul-
turvermittler Klaus Bertle einigen 
Besuchern die Geschichte des Berg-
baus im Montafon näherbringen.

Jassen & Erzählen

Zu liebgewonnenen Fixpunkten im 
Silbertaler Veranstaltungskalender 
zählen die monatlichen Jassaben-
de und die Erinnerungsnachmittage 
beim „Dorfcafé“ im Bergbaumuse-
um Silbertal. Menschen jeden Alters 
sind eingeladen, in gemütlicher 
Atmosphäre ungezwungen nette 
Menschen zu treffen, zuzuhören, zu 
erzählen, sich zu wechselnden The-
menschwerpunkten gemeinsam zu 
erinnern. Die Themen ergaben sich 
aus den Gesprächen und passten zum 
jahreszeitlichen Ablauf der Bevölke-
rung des Dorfes. Mit Einhaltung der 
Corona-Verordnungen (3-G-Nach-
weis) konnten glücklicherweise auch 
in diesem Jahr wieder einige der Ter-
mine stattfinden. Neuzugänge sind 
immer willkommen und können sich 
gerne beim Museumsteam melden. 

Geschenktipp: Bücher + Publika-
tionen

Die verschiedenen Publikationen 
der Montafoner Museen (Montafo-
ner Geschichte, Schriftenreihe, Son-
derbände zur Schriftenreihe, exter-

ne Publikationen) sind im Museum 
erhältlich bzw. im Webshop und 
werden auf Wunsch auch per Post 
zugeschickt. Auch eine Bestellung 
mit kontaktloser Abholung zum 
Wunschtermin ist möglich. Der 
Webshop wurde umgestaltet und 
steht auf www.montafoner-museen.
at/shop zur Verfügung. 

Neueste Publikationen

„Die Bergfeen“
Erzähl mir von früher - Historische 
Kinderlebenswelten - Band 3
ISBN: 978-3-902225-88-7
Preis: € 18,-/€ 15,- für Mitglieder

Paketpreis Kinderbuchreihe 1 - 3: 
€ 39,00 

Band 1 „Auf der Geißenhut“
Band 2 „Abschied von den Bergen. 
Der Weg der Schwabenkinder“, 
Band 3 „Die Bergfeen“

Öffnungszeiten Winter 2022

Das Bergbaumuseum Silbertal ist im 
Winter (ab 4. Jänner 2022 bis Ostern) 
von Dienstag bis Freitag, jeweils von 
15 bis 17 Uhr geöffnet. 
Das Museumsteam freut sich auf 
zahlreichen Besuch und interessan-
te Gespräche. Führungen sind auch 
außerhalb der Öffnungszeiten auf 
Anfrage jederzeit möglich, bitte die 
aktuellen Schutzmaßnahmen zur 
Eindämmung der Covid-19-Pande-
mie beachten. 

Kontakt:
Büro Schruns, 
T: 05556 74723, 
info@montafoner-museen.at; 
www.montafoner-museen.at 
www.facebook.com/montafoner.
museen
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Aufgrund der Pandemie mussten 
einige geplante Vorhaben wie die 
Besichtigung der „Bäckerei Man-
gold“ oder „ORF“ oder Besichti-
gung vom „Backdorf Häussler“ 
in diesem Jahr verschoben oder 
abgesagt werden. 

16. Juni Besuch der Alpe „Dünser-
berg“ mit Käsknöpflepartie 

An diesem Tagesausflug beteiligten 
sich 26 Seniorinnen und Senioren. 
Diese Alpe wird vom Sohn der Sil-
bertalerin Pauline Ganahl namens 
Florian Burtscher bewirtschaftet. 
Die Käsknöpfle schmeckten hervor-
ragend.

Besuch der Alpe „Nenzigast“ im 
Klostertal

Nicht weniger als 20 Personen betei-
ligten sich beim Besuch der Alpe 
„Nenzigast“ im Klostertal. Es ist eine 
Alpe, die mit 25 Kühen und einigem 
Kleinvieh und Schweinen bestoßen 
wird. Erzeugt wird Hartkäse. 

       
Einen schönen Herbstausflug vom 
20.09. bis 24.09.2021 erlebten die 
Silbertaler Seniorinnen und Senio-
ren in der Wachau.

Nach zwei Jahren, gehemmt von 
der Pandemie, war es wieder mög-
lich mit den Seniorinnen und Seni-
oren auf die Reise zu gehen. Der 
4-tägige Herbstausflug führte die 44 

Teilnehmer in die Wachau. Gereist 
wurde mit dem Bus der Fa. Haueis 
in  Bludenz mit dem ausgezeichne-
ten Lenker Martin Mathis. Unter-
gebracht war die Reisegruppe im 
„Pichler´s Landhotel“ in Emmers-
dorf. Besucht wurde die Stadt „Melk“ 
mit der imposanten Basilika, bevor 
die Schifffahrt auf der Donau nach 
Krems in Angriff genommen wurde. 
Anschließend durfte eine Weinver-
kostung beim „Winzer Krems“ mit 
den edlen  Tropfen  nicht fehlen. 
Am darauffolgenden Tag stand der 
Besuch der  Benediktinerstiftung 
„Göttweig“ am östlichen Rand des 
weltberühmten Donautales auf dem 
Programm, mit einer Führung durch 
den Kaisertrakt und die Stiftskirche. 
Das Mittagessen im schönen Stifts-
keller des Stiftes wurde von allen 
genossen. Ein kurzer Besuch beim 
malerischen  Dürnstein durfte am 
Nachmittag natürlich nicht fehlen. 
Ein Heurigenabend bei Musik 
und bester Stimmung bildete den 
Abschluss der 4-tägigen Reise in die 
Wachau. 

Obmann Willi Säly bedankte sich bei 
den Seniorinnen und Senioren für 
die Teilnahme an der schönen Reise.

Senioren

Aktivitäten der Silbertaler SeniorInnen 2021

Bestens gelaunte SeniorInnen

Das Dünser Älpeli 

Die Käsknöpfl sind weit über die Grenzen 
hinaus bekannt

Das Alpgebäude 

Das Bild der Reisegruppe mit dem Stift Melk im Hintergrund
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Tagesausflug in den Bregenzer-
wald am 29.10.2021

Es war ein schöner Tagesausflug, der 
die Seniorinnen und Senioren in den 
Bregenzerwald  brachte. An diesem 
Ausflug mit dem Busunternehmer 
Haueis aus Bludenz nahmen nicht 
weniger als 29 Personen teil. Auf 
dem Programm standen der Besuch 
des Käsehauses in Lingenau und der 
Besuch des Gasthauses „Ur-Alp“ in 
Au zum Mittagessen auf dem Pro-
gramm.  Die Teilnehmer wurden 
beim Käsehaus in Lingenau von Frau 
Gabi Österle  herzlich begrüßt und 
erfuhren mehr über die Geschichte 
und den Ursprung der KäseStrasse 
Bregenzerwald. 
Das Käsehaus, in dem nicht weni-
ger als 32.000 Käse gelagert sind, ist 
das größte Reife- und Pflegezentrum 
für Berg- und Alpkäse in Europa. 
Es wird von 17 Sennereien aus dem 
Bregenzerwald beliefert. Eine Ver-
kostung von 6 Käsesorten bei einem 
Glas Wein durfte dabei nicht fehlen. 

Die Reisegruppe vor dem Bus beim Käsehaus

Beim Empfang im KäsehausEinblick in den Käsekeller

Das Berggasthaus und Ausflugsziel im 
hinteren Silbertal für Wanderer und 

Biker bei jedem Wetter!

www.hasahuesli.at

Hasahüsli
Patrick Meidl
Gretschweg 1
6782 Silbertal

Tel.: 0664 / 13 04 897
E-Mail: patrick@skisilbertal.at

Wir freuen uns ab 
3.Juni 2022

auf euren Besuch!

Juni-Oktober 
Mittwoch Ruhetag
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10 sagenhafte Plätze mit fesseln-
den Geschichten und wertvol-
len Informationen kennen lernen 
beim Sagenwanderweg in Vorarl-
berg

Das Silbertal im Montafon ist der 
perfekte Ort für mystische Sagener-
lebnisse und Sagenwanderungen in 
einer ganz besonderen und natür-
lichen Bergkulisse. Hier hörst Du 
Geschichten über das Bruderhüsli, 
die Stieralpe, den Teufelsbach, das 
„Nachtvolk vom Silbertal“ und den 
großen Magier „Kupferlari“.
Der Sagenwanderweg startet nach 
der Bergfahrt mit der Montafoner 
Kristbergbahn bei der St. Agatha 
Kapelle am Kristberg, wo Du durch 
die Legende vom Agathakirchlein 
und der Sage vom Bischof Theo-
dul und dem Teufel mit der Glocke, 
sagenhaft in Deine mystische Reise 
eingeführt wirst. Weiter geht es über 
den Kristbergsattel, wo Du erfährst, 
warum die Papstschlüssel im Mon-
tafon Wappen sind. Hier beginnt der 
Abstieg bis an das Bruderhüsli und die 
Klause von Joss Erhard. Die besonde-
re Lage vom Bruderhüsli im Dalaaser 
Wald geben diesem Ort eine ganz 
eigene Stimmung. Der Sagenwan-
derweg führt wieder retour auf den 
Kristbergsattel und dort östlich über 
den Silberpfad, vorbei am idyllischen 
Langried bis an die Forststraße. Dort 
geht es weiter in Richtung „Wildried“. 
Bei der Tüftuala gibt es die Sage vom 
Hirtenbuben und den Schätzen über 
und unter der Erde. Erfrischend geht 
es dann an der Kneippanlage „Sieba 
Brünna“ weiter, wo das Nachtvolk 
sein Unwesen treibt. Nach weite-
ren ca. 2 km eröffnet sich der Blick 
aufs „Wildried“, eines der schönsten 
und höchstgelegensten Hochmoo-
re der Alpen. Die Sage vom reichen 
und besonders geizigen Bauern regt 
die eigene Phantasie von diesem 
ganz besonderen Platz an. Ab hier 
führt der Sagenwanderweg stets 
abwärts weiter vorbei am Burtscha-
bach und dem Gretschwasserfall bis 
„Starkes Eck“, wo die Sage „Die Sen-

nenpuppe“ vom einsamen Alpleben 
erzählt. Beim Litzdamm lässt die 
Sage „Die Magie des Kupferlari“ die 
Kraft der Naturgewalten erahnen. 
Von hieran wirst Du fast überall von 
der wilden Litz begleitet.  Nach ca. 3 
km kommst Du an den Teufelsbach, 
wo das Silbertaler Tüifli wohnt, wel-
ches Dich schon von Anfang an bei 
Deiner Sagenwanderung begleitet 
hat. Nach der frischen Brise und der 
wohltuenden Energie vom Teufels-
bachwasserfall liegen noch die letz-
ten ca. 1,3 km vor Dir. Diese führen 
Dich auch an die Freilichtbühne Sil-
bertal, eine der schönsten und größ-
ten Freilichtbühnen Europas. Auf 
den über 20.000 m² Fläche kannst Du 

im Juli und August eine Sagenauf-
führung genießen, welche seinesglei-
chen sucht. Von hier kannst Du auch 
schon das Dorfzentrum von Silbertal 
und die Parkplätze der Montafoner 
Kristbergbahn sehen.

Falls Du mehr über Sagen im Mon-
tafon erfahren willst und Deine eige-
nen und sagenhaften Eindrücke erle-
ben möchtest, freuen wir uns schon 
sehr auf Deinen Besuch im sagen-
haft, mystisch und größtenteils 
unberührten Silbertal im Montafon. 
Der beliebteste Sagenwanderweg in 
Vorarlberg.

Quelle: 
Homepage – Montafon Tourismus

Der Sagenwanderweg vom Kristberg ins Silbertal

© Patrick Säly Photography

© Patrick Säly Photography



37  Silbertaler Gemeindeblatt

Werbung

FAMILIÄR
2 Skilifte mit 4 Abfahrten 

Skiweg, Skiroute ins Tal

Schneesportschule mit 

Kinderland

Silbis Winterwelt mit

Förderband

VIELFÄLTIG
9,3 km Panoramaloipe

25 km präparierte

Winterwanderwege

4 beschilderte

Schneeschuhrouten

4 lohnende Skitouren

ERHOLSAM
Ruhe genießen

naturnah sein

Montafoner Kulinarik

in den 2 Restaurants

täglich buchbares

Bergfrühstück
kristbergbahn.at

KRISTBERGBAHN
Geöffnet ab 10.12.2021 bis 03.04.2022

täglich von 7.45 bis 18.45 Uhr
an Sonn- & Feiertagen bis 18.15 Uhr

facebook.com/panoramagasthof-kristberg

Lebensglück Kristberg
Der Panoramagasthof Kristberg auf 1.425 m Seehöhe ist für die Menschen da, 
die erkannt haben, dass sie aus der Ruhe und den Aktivitäten in intakter Natur
die Kraft für die Anforderungen des Lebens tanken können.

GELEBTE GASTFREUNDSCHAFT

Bei uns am Panoramagasthof erlebst 
Du einen entspannten und erholsamen 
Urlaub in familiärer und naturnaher 
Atmosphäre. Die alpine Natur im Vor-
arlberger Montafon bietet unseren aktiven 
Gästen schier unendliche Möglichkeiten, 
dass sie ihre Freizeit in den Bergen verbrin-
gen und im Hotel eine echt gelebte und ehr-
liche Gastfreundschaft, beste kulinarische 
Genüsse und wohltuende Heilmassagen von 
unserer Wellness-Expertin Karin genießen.

BERGKNAPPEN-KAPELLE

Erlebe eine Führung in der sagenumwobe-
nen Bergknappenkapelle mit Adolf Zudrell, 
dem “Flötenspieler vom Kristberghof”. Für 
Interessierte und Gruppen werden nach Vor-
anmeldung jederzeit und bei jeder Witterung 
Führungen angeboten.

SILBIS
WINTERWELT

öffentlich &
kostenlos nutzbares

Förderband

VIELFÄLTIG ERHOLSAMFAMILIÄRFAMILIÄRFAMILIÄR
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Das Europaschutzgebiet Verwall 
erstreckt sich auf einer Fläche 
von über 12.000 Hektar über die 
Gemeinden Gaschurn, Klösterle, 
St. Gallenkirch und Silbertal und 
ist als weitgehend intakte Hoch-
gebirgslandschaft Heimat zahlrei-
cher schützenswerter Vogelarten. 

Europaschutzgebiete (Natura 2000) 
sind Teil eines europäischen Schutz-
gebietssystems, zu dem sich die Mit-
gliedstaaten der Europäischen Union 
bekannt haben. Ziel ist es, die bio-
logische Vielfalt in Europa zu erhal-
ten. Kernstück dieser Schutzgebie-
te bilden die Vogelschutzrichtlinie 
sowie die Fauna-Flora-Habitatrichtli-
nie (kurz: FFH-Richtlinie) der Euro-
päischen Union. Für die darin gelis-
teten und in der jeweiligen Region 
vorkommenden Lebensräume und 
Arten ist jeder EU-Mitgliedsstaat 
verpflichtet, ausreichend viele bzw. 
große Schutzgebiete auszuweisen. 
Eigens auf die Schutzgüter ange-
passte Managementpläne und Erhal-
tungsmaßnahmen sollen dabei 
helfen, den sogenannten günstigen 
Erhaltungszustand der Schutzgüter 
sicherzustellen. 
In Vorarlberg sind 39 solcher Europa-
schutzgebiete ausgezeichnet, welche 
sich vom Bodensee bis in die Gebirgs-
regionen des Montafons erstrecken. 
Mit einer Gesamtfläche von 24.132 
Hektar entspricht dies zirka 9,3 % der 
Landesfläche.

Natura 2000 im Montafon

Mit dem Beitritt Österreichs zur 
Europäischen Union wurden im 
Montafon drei Gebiete zu Natura 
2000-Gebieten erklärt, 2016 wurden 
fünf weitere Gebiete nachnominiert.

Naturschutzverein Verwall-Klos-
tertaler Bergwälder

Seit September 2013 werden die 
Europaschutzgebiete im Montafon 
und im Klostertal talschaftsübergrei-
fend betreut. Zu diesem Zweck haben 
die beteiligten Gemeinden gemein-

sam mit der Umweltabteilung des 
Landes, dem Stand Montafon, der 
Regio Klostertal, den Tourismusver-
bänden der beiden Talschaften sowie 

mit der Landwirtschaftskammer und 
der Naturschutzanwaltschaft den 
„Naturschutzverein Verwall-Klos-
tertaler Bergwälder“ gegründet. Seit 
2016 hat der Biologe Christian Kuehs 
die Geschäftsführung des Vereins 
inne und ist damit verantwortlich für 
das Regionsmanagement der Euro-
paschutzgebiete im Montafon und 
Klostertal. Seit 2021 ist zudem die 
Biologin Monika Dönz-Breuss als 
wissenschaftliche Mitarbeiterin der 
Projektassistenz beschäftigt. 

Aktivitäten des Naturschutz-
vereins im Jahr 2021 in Silbertal

• Monitoring der Schutzgüter

Mit der Ausweisung der Natura 
2000-Gebiete ist auch die Verpflich-
tung verbunden, über den Zustand 
und die Bestandsentwicklung der 
europaweit gefährdeten Arten und 
Lebensraumtypen berichten zu 
können, wozu eine regelmäßige 
Überwachung (Monitoring) notwen-
dig ist. Im aktuellen Jahr 2021 wurde 
für die Schutzgüter Haselhuhn und 
Steinadler ein Monitoring durchge-
führt. Zudem wurde an den Erhe-
bungen und Veranstaltungen des 
landesweiten Auerhuhn-Projektes 
teilgenommen.

„Viel zu tun“ im Europaschutzgebiet Verwall

Blick ins Europaschutzgebiet Verwall  

Exkursion auf dem Kristberg im 
Rahmen der „Grundlagenstudie 

Auerhuhn“.

Im Rahmen des schweizerischen 
Bergwaldprojektes wurden im 

Käferawald lebensraumfördern-
de Maßnahmen für das Auer- und 

Haselhuhn gesetzt.
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• Vielfaltertag auf der Alpgues 
Alpe

In Vorarlberg finden jährlich an den 
verschiedensten Standorten soge-
nannte Vielfaltertage statt. Mähen, 
Hacken, Heuen, Rupfen – die Vielfal-
tertage sind für all jene gedacht, die 
sich aktiv für die Vielfalt der Natur- 
und Kulturlandschaft in Vorarl-
bergs Europaschutzgebieten einset-
zen möchten. In diesem Jahr war ein 
Vielfaltertag auf der Alpgues Alpe 
angedacht, um den Lebensraum für 
das Birkhuhn zu verbessern bzw. 
zu erhalten. Die Vorarbeiten (v.a. 
Mähen und Schwenden) wurden 
durch den Naturschutzverein durch-
geführt. Witterungsbedingt konnte 
der Vielfaltertag dann leider nicht 
durchgeführt werden, die Arbeiten 
wurden dann aber zu einem späteren 
Zeitpunkt von zahlreichen fleißigen 
Händen ausgeführt. 

• Mitwirkung beim Bergwaldpro-
jekt des Stand Montafon-Forst-
fonds

Seit über 25 Jahren findet in Silber-
tal für zwei Wochen im August das 
„Bergwaldprojekt“ statt. Im Projekt 
Montafon engagiert sich das schwei-
zerische Bergwaldprojekt zusam-
men mit dem Stand Montafon-
Forstfonds für den Erhalt und die 
Pflege des Schutzwaldes, wie auch 
in der Umsetzung von Maßnah-
men zum Erhalt der Biodiversität 
im Schutzgebiet „Verwall“. Im heuri-
gen Jahr wurde u.a. in Kooperation 
mit dem Naturschutzverein Lebens-

raum für Auerhuhn und Haselhuhn 
geschaffen.

• „Naturverträglicher Wintersport 
im Montafon“ 

Auf Initiative des Vorarlberger Berg-
führerverbandes, Montafon Touris-
mus und des Naturschutzvereins Ver-
wall-Klostertaler Bergwälder wurden 
im Sommer 2017 erstmals Grundei-
gentümer, Bewirtschafter und Nut-
zergruppen zu Gesprächen einge-
laden, um das Thema Wintersport 
abseits der Pisten und Wege gemein-
sam in Angriff zu nehmen. In mehre-
ren Arbeitsgruppen wurden konkre-
te Lösungen für ausgewählte Gebiete 
ausgearbeitet und eine Lenkungs-
gruppe eingerichtet. Wie die letzten 
Jahre beteiligte sich der Naturschutz-
verein auch heuer wieder aktiv bei 
der Schitourenlenkung auf Gretsch 
und Muttjöchle. 

• Vielfalter Schule
 

Seit Herbst 2021 ist auch die Volks-
schule Silbertal Teil des Vielfal-
ter Schulen Netzwerks in Vor-

arlberg. Beim Jahresprogramm 
„Vielfalter Schule“ begleiten ausge-
bildete NaturführerInnen die Kinder 
acht Mal im Schuljahr in die Natur 
und vermitteln ihnen mit einem auf 
den Lehrplan abgestimmten und 
vielfältigen naturpädagogischen Pro-
gramm die Naturbesonderheiten 
unseres Landes. Der Naturschutz-
verein freut sich, dass er durch eine 
Ko-Finanzierung der Ausgänge in 
die Natur dieses Projekt unterstüt-
zen kann. 

• Geführte Wanderungen ins 
Europaschutzgebiet

Bereits seit einigen Jahren bietet 
Montafon Tourismus geführte Wan-
derungen ins Europaschutzgebiet 
Verwall an. Der Naturschutzverein 
übernimmt dabei die Schulung der 
speziell ausgebildeten Naturführerin-
nen.  

Neugierig geworden?

Wer mehr über die Europaschutzge-
biete im Montafon bzw. den Natur-
schutzverein Verwall-Klosterta-
ler Bergwälder erfahren möchte, 
findet auf der Homepage www.
naturvielfalt.at/schutzgebiete hierzu 
praktische Informationen. Einen 
detaillierten Einblick in die Euro-
paschutzgebiete Verwall und Wie-
gensee liefert der gleichnamige 
Gebietsführer, den Sie in den Touris-
musbüros sowie direkt beim Verein 
erwerben können. Außerdem ist der 
Gebietsführer auch digital als pdf auf 
derselben Seite erhältlich.

Schitourenlenkung auf der Alpe 
Gretsch

Die Montafoner Gebiete im Überblick:

Gebiet			   Typ			   Ausweisung	 Fläche		  Gemeinden

Verwall			   Vogelschutzgebiet	 seit 1995	 12.057 ha   	 Gaschurn, St. Gallenkirch, 	
										          Silbertal, Klösterle	
Wiegensee		  FFH-Schutzgebiet	 seit 1995	 64,74 ha		 Gaschurn
Schuttfluren Tafamunt   	 FFH-Schutzgebiet	 seit 1995	 68,43 ha		 Gaschurn
Davenna		  FFH-Schutzgebiet	 seit 2016             112,46 ha		 St. Anton im Montafon, 		
										          Bartholomäberg
Gortniel			  FFH-Schutzgebiet	 seit 2016	 12,71 ha		 St. Gallenkirch
Roßbündta		  FFH-Schutzgebiet	 seit 2016	 12,62 ha		 St. Gallenkirch
Spona			   FFH-Schutzgebiet	 seit 2016	 25,77 ha		 St. Gallenkirch
Rifa			   FFH-Schutzgebiet	 seit 2016	 12,63 ha		 Gaschurn
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Allgemeines

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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Im Jahr 2020 veränderte Corona 
Vieles, von Absagen bis Verschie-
bungen war alles dabei. Glückli-
cherweise konnte die Erstkommu-
nion dann ohne Einschränkungen, 
bei strahlendem Sonnenschein 
von Kaplan Dariusz Radziechowski 
am 12. Juli 2020 gefeiert werden. 

Die drei Mädchen sowie drei Buben 
feierten diesen Festakt einheitlich in 
der Montafoner Festtagstracht. Die 
musikalische Umrahmung der Fei-
erlichkeit erfolgte von drei Bläsern 
der Bürgermusik Silbertal. Bei som-
merlichen Temperaturen genossen 
die Kinder mit ihren Familien bei der 
anschließenden Agape ihren großen 
Tag.

Erstkommunion 2020

Erstkommunion 2021
In diesem Jahr ging man gleich 
auf Nummer sicher und setzte die 
Erstkommunion auf Sonntag, den 
27. Juni 2021 an. 

Eingeschränkt und unter stren-
ger Einhaltung der Corona-Regeln, 
konnte Kaplan Dariusz Radziechow-
ski den Festgottesdienst zelebrieren. 
In musikalischer Begleitung durch 
4 Bläser der Bürgermusik Silbertal 
empfingen die sechs Kinder das erste 
Mal die Kommunion. 
Bei traumhaftem Wetter genos-
sen die Kinder mit ihren geladenen 
Gästen und Corona-bedingt unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit ihren 
besonderen Tag.

Im Bild v.l.:  Florian Benedikt, Janine Rogan, Noah Pachole, Kaplan Dariusz Radziechowski, 
Leonie Gabl, Thomas Bargehr, Rosa Weber

© Andreas Künk

Im Bild v.l.: Tobias Loretz, Hannah Holdermann, Magdalena Meusburger, Kaplan Dariusz Rad-
ziechowski, Andreas Bargehr,  Estella Hollauf, Leonardo Romano

© Andreas Künk

							              MARTIN VOGT        
       						        Holzhandel & Transporte
							           Brunnenfeldstraße 26
							           6782 Silbertal  

							          Tel: 0664/5451975
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Jubilare
LEIDER haben auch in diesem Jahr 
unsere Jubilare nicht wie gewohnt 
die halbjährlichen Empfänge im Ver-
einshaus, musikalisch begleitet von 

unserer Bürgermusik stattfinden 
können. Wir hoffen auch hier für das 
kommende Jahr mit einer Besserung 
der Situation, damit hier auch die 

Jubilare wieder einen gemeinsamen 
Abend im Rahmen ihrer Ehrungen 
verbringen können.

Goldene Hochzeiten – 50 Jahre
7. Mai – Elsa und Erwin BARATTO
17. Mai – Maria Luise und Hermann BRUGGER
25. Juni – Gerlinde und Alfred RUDIGIER
2. Juli – Elisabeth und Franz SCHLATTE
16. September – Annemarie und Martin BERTHOLD
30. September – Rita und Otto (Ferdl) BITSCHNAU
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Geburten 
	 								      
31.12.2020	 Schwarzhans Nino	 Kristbergstr. 34/2	 Steffen Daniela und Schwarzhans Oliver
22.01.2021	 Battlogg Luis		  Silbertalerstr. 84/1	 Battlogg Sarah und Dönz Philipp
22.01.2021	 Battlogg Marie		  Silbertalerstr. 84/1	 Battlogg Sarah und Dönz Philipp
25.01.2021	 Netzer Mali Rosa	 Innertalstr. 11/1		  Netzer Katharina u. Kühlechner Matthias
01.02.2021	 Dönz Johanna		  Silbertalerstr. 11/2	 Duelli Andrea und Dönz Bertram
07.04.2021	 Netzer Lorena Viktoria	 Dorfstr. 4/1		  Netzer Ruth und Walch Michael
12.04.2021	 Vonderleu Kalea Cäcilia	 Kristbergstr. 12/2	 Vonderleu Nicol und Boric Lukas
02.06.2021	 Loretz Julian		  Innerkristbergstr. 4/2	 Loretz Martina und Dominik
11.06.2021	 Bitschnau Elisa		  Höflestr. 17		  Bitschnau Ramona und Martin

Eheschließungen 
19.01.2021	 Vonier Desiré und Fitsch Reiner	 Mattastr. 16
25.02.2021	 Küng Tanja und Frank		  Kristbergstr. 30
12.03.2021	 Loretz Martina und Dominik	 Innerkristbergstr. 4/2
09.04.2021	 Mätzler Anna-Maria und Gerhard	Kristbergstr. 14/1
21.05.2021	 Birchmeier Nadine und Alexander	Dorfstr. 43/Top 2
04.06.2021	 Bitschnau Hanna und Samuel	 Bargehrastr. 10
31.07.2021	 Pöchler Eva Maria und Manuel	 Schöffelstr. 1
10.09.2021	 Erhard Elke und Simon 		  Buchenstr. 36A

Hohe Altersjubilare
26.02.2021 Küng Elvira				    Kristbergstr. 30		  80 Jahre
28.03.2021 Ganahl Theresia			   Schulweg 1		  90 Jahre
29.03.2021 Zudrell Roswitha			   Kristbergstr. 51/2	 80 Jahre
31.03.2021 Vallaster Christian			   Kristbergstr. 35/1	 90 Jahre
03.04.2021 Erhard Maria				    Untere Mattastr. 5/1	 90 Jahre
09.04.2021 Zudrell Lydia				    Mattastr. 9		  80 Jahre
04.06.2021 Loretz Josef				    Innerkristbergstr. 1	 85 Jahre
23.06.2021 Gerwig Lucie				    Brunnenfeldstr. 13	 90 Jahre	
08.07.2021 Vallaster Katharina			   Kristbergstr. 35/1	 85 Jahre
03.08.2021 Schwarzhans Erika			   Silbertalerstr. 88/1	 80 Jahre
20.08.2021 Ammann Anton			   Brunnenfeldstr. 8/1	 80 Jahre
28.08.2021 Zudrell Josefa				    Brunnenfeldstr. 9	 80 Jahre
20.09.2021 Schwarzhans-Dönz Maria		  Schöffelstr. 2		  80 Jahre
02.12.2021 Vallaster Regina			   Bargehrastr. 5		  85 Jahre
	

Sterbefälle
18.01.2021	 Brugger Franz			   Mattastr. 14 		  im 82. Lebensjahr
02.06.2021	 Bargehr Elisabeth		  Tschannaweg 1 		  im 81. Lebensjahr
13.06.2021	 Dönz Maria Walburga		  Silbertalerstr. 11/1 	 im 96. Lebensjahr
09.07.2021	 Erhard Othmar			   Dorfstr. 47 		  im 70. Lebensjahr
10.07.2021	 Erhard Elisabeth			  Innerbergstr. 6 		  im 91. Lebensjahr
10.07.2021	 Zudrell Erich			   Brunnenfeldstr. 9	 im 81. Lebensjahr
19.07.2021	 Vonderleu Anna			   Mattastr. 12/1 		  im 93. Lebensjahr
09.08.2021	 Erhard Maria			   Untere Mattastr. 5/1 	 im 90. Lebensjahr
11.08.2021	 Berthold Werner			  Innertalstr. 1 		  im 77. Lebensjahr
28.09.2021	 Erhard Maria			   Buchenstr. 34 		  im 93. Lebensjahr



Leidenschaftlich. Gut. Beraten.

Die Heimat für mein Erspartes. 
Hypo Landesbank Vorarlberg.
Heimat ist dort, wo man sich sicher und verstanden fühlt. Das gilt auch für 
Geldangelegenheiten. Sprechen Sie noch heute mit uns. Wir zeigen Ihnen gerne 
den einfachsten Weg zu einer sicheren Heimat für Ihr Erspartes.

Hypo Landesbank Vorarlberg, Filiale Schruns
Jakob-Stemer-Weg 2, 6780 Schruns, T 050 414-3200, www.hypovbg.at


